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liebe leserinnen, liebe leser,

um das internet der Dinge (internet of 
things, iot) zu verwirklichen, ist konver-
genz nötig. Partnerschaften führender 
Marktteilnehmer, die eine nahtlos vernetzte 
Welt ermöglichen. Die Zusammenarbeit 
der Zigbee alliance und der enocean 
alliance ist so eine branchenverändernde 
konvergenz. 

Die Zigbee alliance hat ein großartiges 
Ökosystem rund um weltweite Funklösun-
gen in 2,4 ghz etabliert. gleichzeitig, 
dank des iot und der damit erwarteten 
Milliarden von sensoren, ist die nachfrage 
nach energieautarken lösungen weltweit 
gestiegen. auf diesem gebiet ist enocean 
seit mehr als 15 Jahren die führende tech-
nologie.

Die Partnerschaft zwischen der Zigbee 
alliance und der enocean alliance führt 
die Vorteile beider Welten zusammen und 
verbindet den nutzen von batterielosen 
enocean-Funklösungen mit Zigbee 3.0. 

Das ist ein großartiger schritt in richtung 
weiteres Wachstum. er öffnet neue Märkte 
und weitere regionen, um anwendungen 
mit batterielosem Funk weltweit nutzen zu 
können. es ist wichtig herauszustellen, 
dass dies eine ergänzung und kein Wech-
sel ist. Das etablierte enocean-Ökosystem 

in sub-1 ghz wächst und wir entwickeln 
hierfür weiterhin neue Produkte und 
anwendungen. gleichzeitig bewerten wir 
bei enocean andere low Power-Funksys-
teme, die von energy harvesting profi tieren 
können. 

Die ces 2016 war ein toller event für 
enocean und die enocean alliance, nicht 
zuletzt deshalb, weil die angekündigte 
Zusammenarbeit mit der Zigbee alliance 
auf großes interesse gestoßen ist. Der ein-
zige Wermutstropfen war, dass dies die 
letzte ces von Jim o’callaghan als Presi-
dent der enocean inc. war, da er im Januar 
in den ruhestand gegangen ist. ich möchte 
Jim ganz herzlich für seine Zusammenar-
beit danken und dafür, dass er unser nord-
amerika-team zu dem gemacht hat, was es 
heute ist. Wir erweitern dieses team, um 
unsere großen Pläne für diese region opti-
mal zu unterstützen. Vielen Dank, Jim! 

Dr. Wald siskens
geschäftsführer, enocean gmbh
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➔
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➔

➔ besuchen sie die batterielose enocean-Welt im Web: www.enocean.de  |  www.enocean-alliance.org 

Der elektromechanische energiewandler eco 200 nutzt kinetische bewe-
gung als energiequelle. er erzeugt eine leistung von µWs
pro betätigung, um 3 Funktelegramme zu versenden. 

Die enocean-Welt in Zahlen
Der Ozean ungenutzter Energie – diese Quelle erschließt die batterielose Funktechnologie von 

EnOcean. Wie viel Energie steckt in einem EnOcean-Schalter oder -Sensor? Unsere Zahlenseite 

gibt einen kleinen Einblick in den Mikrokosmos der Energieernte. 

120

100

3 V.

bei Zimmertemperatur kann der eco 200 mehr als 1.000.000 
schaltzyklen abbilden. 

10.000

Miniaturisierte solarzellen nutzen das innenlicht, um sensoren mit energie 
zu versorgen. Wird ein gemessener Wert alle 15 Minuten übertragen, reichen
                     stunden ladezeit bei                         lux für einen unterbrechungs-
                                                                            freien betrieb, auch nachts. 

in temperaturunterschieden steckt viel energie. Das erwärmen eines Wasser-
tropfens um 1 grad celsius (°c) erfordert dieselbe energiemenge, um etwa 
                                           enocean-Funktelegramme zu verschicken. 

Der Dc/Dc-Wandler ect 310 setzt eingangsspannungen bereits ab 

10  

mV um. ab 20 mV, also rund 2 °c, erzeugt er eine 
  ausgangsspannung größer als 

bei einem temperaturunterschied von nur 7 °c 
erzeugt der ect 310 bereits rund                        µW energie.

3,6 200
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kinetische energie
   erobert
           die Welt

EnOcean bringt ein komplettes batterieloses Schaltermodul-

portfolio im 2,4 GHz-Band auf den Markt für weltweit einsetz-

bare Anwendungen. Es ergänzt die Lösungen des Unterneh-

mens in 868 MHz, 902 MHz und 928 MHz für neue Märkte 

und Regionen. Von Matthias Kassner, Product Marketing Director, EnOcean GmbH

Mit dem 2,4 ghz-angebot können oeM-
Partner batterielose schalteranwendungen 
umsetzen, die sich weltweit einsetzen las-
sen. Diese entwicklung unterstreicht das 
know-how von enocean im bereich der 
kinetischen energieernte, basierend auf dem 
bewährten elektromechanischen energie-
wandler eco 200. 

Das 2,4 ghz-Portfolio ermöglicht die integ-
ration der enocean-technologie in Zigbee 
3.0-systeme und öffnet der batterielosen 
technologie neue Märkte, vor allem für 
anwendungen, die einen weltweiten einsatz 
erfordern. 

Die 2.4 GHz-Produktfamilie 
➔  PtM 215Ze – das schaltermodul arbei-

tet im 2,4 ghz-band. es ist mechanisch 
kompatibel mit dem Formfaktor des 
standardmoduls PtM 21x (sub-1 ghz) 
und erlaubt eine einfache integration in 
verschiedenste schalterdesigns, für eine 
einfache Migration.   

➔  PtM 535Z – dieses sendemodul in 2,4 
ghz, kombiniert mit dem energiewandler 
eco 200, hat eine kleinere bauform als 
das PtM 215Ze. Dadurch eignet es sich 
für maßgeschneiderte schalter für an -
wendungen im consumerbereich, in der 
industrie oder anderen Feldern des inter-
net of things. 3D-Daten, die mit dem 
technischen Datenblatt zur Verfügung 
stehen, erleichtern es, Prototypen ver-
schiedener gehäuse zu entwickeln.

➔  tcM 515Z – das transceivermodul in 2,4 
ghz mit esP3-schnittstelle ermöglicht 
die schnelle integration von enocean 
2,4 ghz-lösungen in aktoren, gateways 
und reglern.

Das batterielose Internet der 
Dinge
Die energy harvesting-Plattform von  
enocean ermöglicht geräte für das batterie-
lose internet der Dinge auf basis verschiede-
ner Funkstandards – ohne komplizierte Ver-
kabelung oder batteriewechsel – für den 
einsatz in der gebäudeautomation, dem 
smart home, für leD-lichtsteuerung sowie 
für industrieanwendungen. 

www.enocean.de
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star Micronics hat eine Vielzahl von energie-
wandlern entwickelt, die umgebungsvibra-
tion als energiequelle nutzen. Das neueste 
Produkt im Portfolio ist ein batterieloser, 
enocean-kompatibler signalsensor, der die 
Vibration von Fußgängern nutzt.   

Der eb10-e integriert einen Vibrations-
wandler von star Micronics und benötigt 
dadurch keine batterien. Das gerät erntet 
seine energie aus der menschlichen laufbe-

der in schwierigkei-
ten oder für orientie-
rungslose senioren, 
die umherirren. Der 
eb10-e lässt sich in 
viele weitere signal-
systeme integrieren, 
die Menschen in 
einem defi nierten 

wegung, die ein Funkmodul für die kommu-
nikation per enocean-standard aktiviert. es 
benötigt keinerlei stromversorgung und eig-
net sich dadurch für viele wartungsfreie 
anwendungen. Das gerät lässt sich in jede 
enocean-basierte systemarchitektur einbin-
den.  

Für Schutz und Sicherheit
naheliegende anwendungen für den sensor 
sind die ortung von Menschen in gebäuden, 
ein lebensrettender Positionsfi nder für kin-

sicheren bereich halten beziehungsweise 
aus einer gefahrenzone heraushalten sollen. 

Der eb10-e Fußgängersensor kann auch als 
teil von gebäudeautomationsanwendungen 
genutzt werden, zum beispiel zur automati-
schen licht- oder lüftungssteuerung. 

www.star-m.jp/eng 

Der EB10-E von Star Micronics ist ein batterieloser Signalsensor, 

der menschliche Bewegung nutzt und seine Telegramme via 

EnOcean-Funk überträgt. Wie alle Wandler von Star Micronics 

nutzt der EB10-E elektromechanische Induktion, um Energie aus 

Vibration zu gewinnen. Von Ishino Katsuya, research & Development Center, Star 

Micronics Co. Ltd.  

         energie 
       schritt für 
schritt

Gebäudezutritts-
management Lichtsteuerung

Klimasteuerung
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batterieloser Fußschalter  
Narcohm, ein Hersteller von Zahnarztzubehör mit über 

60 Jahren Erfahrung, hat einen kinetischen USB-Fußschalter 

auf Basis der EnOcean-Technologie entwickelt. Dieser kommt 

in Zahnkliniken als Steuergerät zum Einsatz.  

Von narcohm Co., Ltd. 

Mit dem Fußschalter können Zahnärzte und 
andere Mediziner geräte steuern, während 
sie beide hände für die Patientenbehand-
lung freihaben. Der schalter von narcohm 
arbeitet per Funk und ohne batterien. bei 
betätigung der Wippe versorgt ihn der kine-
tische energiewandler von enocean mit 
energie.  

Zuverlässiger Betrieb
Durch diese eigenschaften lässt sich der 
schalter fl exibel überall dort platzieren, wo 
er in der klinik gebraucht wird, und kann 
jederzeit in ein anderes behandlungszimmer 
versetzt werden – ganz ohne kabel. Zudem 
benötigt er keinen batteriewechsel und ist 
dennoch immer zuverlässig mit energie ver-
sorgt. 

Einfache Installation
Der funkbasierte usb-Fußschalter von 
narcohm nutzt den enocean-Funk, um 
Daten auf eine entfernung von bis zu zehn 
Metern zu übertragen. er ist über einen 
usb-empfänger direkt mit dem Pc vernetzt 
und lässt sich dadurch ohne speziellen trei-
ber besonders einfach mit nur einem schlüs-
selcode installieren. ein empfänger kann 
mehrere schalter vernetzen. 

Zudem ist der schalter dank der enocean-
technologie wartungsfrei. Das spart geld 
und Zeit und bietet höchstmöglichen schutz 
vor systemausfällen während der Patienten-
behandlung oder eines notfalls. 

www.rohm.com 
www.narcohm.co.jp

Großes Bild: Mit dem batte-
rielosen Fußschalter hat der 
Arzt beide Hände für die 
Patientenbehandlung frei. 

rechts: Der Schalter ist über 
einen USB-Empfänger mit 
dem PC verbunden.
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Weg von der Insel
gleichzeitig lösen sich die anbieter aus 
ihrem inseldenken und öffnen schnittstellen 
gegenüber anderen systemen, sodass der 
anwender bereits heute Produkte verschie-
dener Marken mit nur einer box in sein 
smart home einbinden kann. Das erleichtert 
es auch, das system später mit zusätzlichen 
Funktionen zu erweitern. 

Diese entwicklungen sind essenziell für den 
erfolg des intelligent vernetzten Zuhauses, 
denn sie schaffen die dringend benötigte 
nutzerakzeptanz. gleichzeitig lässt sich 
dadurch die consumer-Welt immer mehr 
mit dem professionellen bereich der gebäu-
deautomation vernetzen. Zwar werden die 
lösungen über unterschiedliche kanäle ver-
kauft, und die Produkte und services unter-
scheiden sich deutlich in Funktionalität, 
Design und komplexität. Die interkonnekti-
vität zwischen beiden bereichen schafft 
jedoch die brücke zwischen einfach zu 
bedienenden starter-Paketen für die 
selbstinstallation und den umfassenden 
Funktionen einer professionellen installation 
durch den errichter. es zählt nicht mehr das 
neueste gadget, das zum ausprobieren ein-
lädt. Vielmehr sollen sich einfache basissys-
teme jederzeit zu umfassend vernetzten 
gewerken erweitern lassen – für den optima-
len, individuellen nutzen. 

Via Internet in die Cloud
Dieser nächste schritt erfolgt über das inter-
net. Die insellösungen für die steuerung von 
licht, heizung, Jalousie und sicherheit wer-
den internetfähig. Zunächst nur einzelne 
bereiche im haus, sodass der nutzer einige 
Funktionen über entsprechende apps per 
smartphone bedienen kann. Wenn aber 

auch selbstlernende heizungssysteme, die 
sich automatisch an das Verhalten der
anwender anpassen, fi nden sich zuneh-
mend in dem breit gefächerten smart home-
angebot, ebenso wie Zentralfunktionen via 
Wandtaster oder sicherheitsanwendungen.

batterielose geräte, die per Funk kommuni-
zieren, spielen dabei eine besonders wich-
tige rolle. Denn zukünftig wird jedes haus 
ungefähr 45 vernetzte geräte haben. ein 
ständiger batteriewechsel oder ausfälle 
durch schwache batterien sind für den nut-
zer inakzeptabel.

aktuell befi ndet sich das smart home in 
einer Übergangsphase von der technik hin 
zum kundennutzen. standen am anfang vor 
allem die technischen Möglichkeiten von 
licht-, heizungs- oder Jalousiesteuerung via 
smartphone im Vordergrund, verändern sich 
die Produkte hin zu einer möglichst einfa-
chen installation und intuitiver bedienung. 

Schwerpunktthema

Intelligent vernetzt

 in der Wolke
smart vernetzt

Internet 
of Things

Lokale Energie-
erzeugung

Haushaltsgeräte

Fernzugriff & 
Cloud Services

Licht

Sicherheit
Smart Meter

Energiespeicherung

HKL
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Parkplätzen oder die Müllabfuhr etc. erwei-
tert. Das ergebnis ist eine smarte infra-
struktur, die die smart homes untereinan-
der und mit ihrer smarten umgebung 
vernetzen wird – die smart city entsteht.

Helfer des Alltags
Diese vernetzte Welt wird zahlreiche neue 
anwendungen ermöglichen. Dazu gehören 
beispielsweise Parkplatzsensoren, die durch 
den Druck darüberfahrender autos aktiviert 
werden. Der Pendler weiß dann sofort, wo in 
der umgebung seines büros noch Parkplätze 
frei sind oder ob er besser die öffentlichen 
Verkehrsmittel nutzt. gleichzeitig verbessert 
sich dadurch der Verkehrsfluss, da langsam 
fahrende autos auf der suche nach der 
nächsten freien lücke wegfallen. ein ande-
res szenario sind solarbasierte sensoren, die 
in der nähe von straßen temperatur und 
Feuchtigkeit messen und so gezielt vor 
nässe und vereisten Fahrbahnen warnen 
können. Platziert in Parks und gärten, akti-
vieren sie die automatische oder manuelle 
bewässerung nach bedarf.

auch bei der Müllentsorgung lässt sich die 
infrastruktur mit dem gebäude vernetzen. 
ein und derselbe sensor informiert den 
hausbesitzer, ob er noch Platz in der Müll-
tonne hat, und meldet dem Dienstleister, 
wenn der hausmüll abgeholt werden muss. 
Der nutzer ärgert sich nicht über die volle 
tonne, die er vergessen hat rauszustellen, 
und das entsorgungsunternehmen kann 
seine ressourcen gezielter planen. beim 
thema energieversorgung und -sparen kann 
der nutzer seine bedarfsspitzen an die aktu-
ellen netzpreise anpassen. 

Selbstverständliches  
Smart Home
Die liste möglicher anwendungen einer 
haus und infrastruktur vernetzenden cloud 
ist schier endlos. Vieles davon ist noch 
Zukunftsmusik. Das smart home durchläuft 
aktuell wichtige schritte auf dem Weg dort-
hin. so sollte es tatsächlich in wenigen Jah-
ren zum selbstverständlichen und intelligen-
ten helfer werden, wie unsere autos es 
bereits heute sind. 

www.enocean.de

coole apps, verbunden mit der cloud, kön-
nen bald alle gewerke bedient werden. 

Sichere Wahlfreiheit
Wichtig dabei ist und bleibt die sicherheit 
der Daten. Der anwender muss jederzeit 
entscheiden können, welche Daten lokal in 
den eigenen vier Wänden bleiben sollen und 
für welche services er eine verschlüsselte 
Verbindung in die cloud wählt. 

Auf zur Smart City
Die Fortschritte der internetbasierten Vernet-
zung machen nicht beim smart home halt. 
eine ähnliche entwicklung für die umge-
bende infrastruktur befindet sich in einem 
noch früheren stadium. Die smart home 
cloud wird um Funktionen für die intelli-
gente steuerung von straßenbeleuchtung, 

gewerke vernetzt werden und noch energie-
management sowie Multimedia hinzukom-
men, müssen services und lösungen entste-
hen, die in der cloud übergreifend alles 
miteinander verbinden. 

erst dadurch wird das Zuhause zum intelli-
genten helfer: so fährt der staubsaugerrobo-
ter beispielsweise automatisch zurück in 
seine station, wenn ein bewegungsmelder 
anzeigt, dass der bewohner nach hause 
kommt. Die gleichen informationen aktivie-
ren eine „getting home“-lichtszene. in der 
cloud stehen die dafür nötige rechenleis-
tung und die standardisierten befehlssätze 
bereit, ohne dass der bewohner zu hause 
einen eigenen server oder verschiedene 
boxen betreiben muss. gleichzeitig reduziert 
sich die Vielfalt der anwendungen. Über 

In unseren Autos sind sie uns längst vertraut – die 

kleinen elektronischen Helfer, die die Fahrt sicherer 

und komfortabler machen. Diese Assistenzsysteme 

halten auch immer mehr Einzug in unser Zuhause. 

Hier heißen sie Smart Home. Allerdings sind sie noch 

nicht so selbstverständlich wie in Fahrzeugen. Das 

ändert sich mit der Entwicklung von technologisch-

orientierter hin zu nutzerorientierter Steuerung. Die 

Cloud ermöglicht eine umfassende Vernetzung bis hin 

zur Smart City. Von Armin Anders, Vice President Business Development,  

EnOcean GmbH

smart vernetzt
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Das Internet der Dinge (Internet of Things, IoT) nimmt  

allmählich Gestalt an. Die Technologien entwickeln sich 

weiter in Richtung einer umfassenden Vernetzung, die unse-

ren Alltag leichter, sicherer und komfortabler macht. Ein wichtiger 

Baustein sind dabei batterielose Schalter, Sensoren und Aktoren, die die nötigen Informationen 

für das IoT von Milliarden von Messpunkten liefern. Dafür muss der EnOcean-Funk mit dem 

Internet-Protokoll kommunizieren.  Von Oliver Fischer, Geschäftsführer, Digital Concepts GmbH

ein Drücken des batterielosen Funkschal-
ters reicht und der smarte kühlschrank star-
tet den gefrierturbo. in wenigen Minuten ist 
dann der apfelsaft kalt – mit einem tasten-
druck, auch vom sofa aus. Das ist nur ein 
beispiel für eine neue anwendung, die 
durch die nahtlose kommunikation ver-
schiedener standards möglich wird. in 
anderen szenarien sind iP-fähige kameras 
mit batterielosen sensoren vernetzt, spricht 
der Wassersensor mit der Waschmaschine 

oder dem Zulaufventil, organisiert das haus 
seinen optimalen energieverbrauch je nach 
dem bedarf der bewohner selbst. 

Interoperables Netzwerk
Das alles ist möglich, wenn das enocean-
Protokoll (iso/iec 14543-3-1X) über ein 
gateway nahtlos mit dem iP-Protokoll 
spricht. Diese kommunikation wiederum 
bildet die grundlage, um die Daten batterie-
loser Funksensoren in standardübergrei-
fende, offene Plattformen einzubinden. 
Dadurch entsteht ein vollkommen interope-
rables netzwerk, in dem einmal gesam-
melte Daten für die intelligente steuerung 

Links: Eine einheitlich defi nierte IP-Schnittstelle 
schafft die Verbindung zu verschiedenen IoT-
Plattformen.
rechts: Ein Gateway vernetzt batterielose Funk-
sensoren und Aktoren mit dem Internet.

enocean zu iP – 
  auf geht’s
 zum internet 
        der Dinge

verschiedener geräte verwendet werden 
können, unabhängig von der eingesetzten 
technologie, dem Funk oder dem hersteller.
 
Übersetzung von EEP in IP 
in der technischen umsetzung erfordert ein 
solches system eine iP-schnittstelle, die die 
dargestellten enocean equipment Profi le 
(eeP) für die iP-seite konsistent übersetzt. 
Dafür müssen die in den enocean-Profi len 
spezifi zierten inhalte so aufbereitet sein, 
dass geringe bis gar keine kenntnisse über 
das enocean-Protokoll auf der iP-seite vor-
handen sein müssen, um die jeweiligen 
geräte bedienen zu können. so lassen sich 

Sensoren

Aktoren

SensorenAktoren
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die „Dinge“ im internet der Dinge darstellen. 
Dafür hat sich die representational state 
transfer-Methode (rest bzw. restful) als 
besonders sinnvoll erwiesen.

allerdings können nicht alle systeme eine 
restful aPi ansprechen und benötigen somit 
eine alternative notation. hierzu wird eine 
zweite aPi bereitgestellt, die auf hierarchi-
sche strukturen verzichtet. eine zeilenba-
sierte aPi, deren kommunikation auf der rei-
nen tcP-ebene angesetzt ist, bildet den 
vollen Funktionsumfang der „restful aPi“ 
ab. Diese „string aPi“ ermöglicht es bei-
spielsweise, sPs-steuerungen zu integrieren.

Konsistente Kommunikation
Die iP-Darstellung aller enocean-tele-
gramme und -Funktionen muss einheitlich 
sein. Das heißt, die syntax einer iP-spezifi-
kation muss über alle eePs hinweg immer 
gleich abgebildet sein. Das enocean-gate-
way muss zudem die Zustände aller geräte 
vorhalten und auf anfrage ausliefern kön-
nen. so muss es insbesondere die unter-
schiedlichen Zustände der enocean-Profile 
individuell darstellen und speichern. Das 
gateway sorgt zudem dafür, dass die Über-
setzung von iP-aufrufen in enocean-tele-
gramme immer vollständig und eindeutig 
ist. Dadurch können iP-basierte geräte ein-
zelne Werte und Funktionen eines sensors 
direkt ansprechen. 

Sprechende API 
Für eine reibungslose kommunikation zwi-
schen eeP und iP werden zudem abhängig-
keiten aufgelöst sowie zusammenhängende 
Profilfunktionen aggregiert und zentral aus-
geliefert. auch die kodierung von Funktio-
nen löst das gateway so auf, dass iP-basierte 
geräte diese nicht kennen müssen. 

Durch alle diese spezifikationen kann das 
gateway die kommunikationsstruktur aller 
enocean-basierten geräte (eePs) auf 
anfrage an die iP-teilnehmer ausliefern. 
Damit erfüllt es die anforderung an eine 
„freundliche“ Darstellung der enocean-
basierten geräte, sodass sich diese leichter 
im iot-netzwerk implementieren lassen.

www.digital-concepts.eu   
www.enocean-gateway.eu
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Facility Management

Mehr Raumkomfort bei 
doppelter Energiee�  zienz.

SAUTER ecos504/505 
 

Der neue Raumcontroller von SAUTER für bedarfsgerechte 
Raumregelung, gewerkeübergreifend.

Nahtlose Integration
• verbindet Sonnenschutz, Beleuchtung 

und Raumklimaregelung
• BACnet/IP, Profi l B-BC
• KNX-Schnittstelle zum Elektrogewerk
• EnOcean-Funkraumbediengeräte ecoUnit 1, Integration von 

Fensterkontakten, Schaltern und weiteren Geräten
• DALI-Schnittstelle zur Lichtregelung
• SMI-Schnittstelle zur Sonnenschutzsteuerung
• Green-Leaf-Funktion für höchste Energieklasse gemäss EN 15232

Höchste Flexibilität dank Modularität
• ecoLink I/O-Module für die Anbindung von Feldgeräten
• kompakte Bauweise für Einsatz in Standard-Kleinverteilern 
• frei programmierbar
• historische Daten, Zeitpläne, Kalender und COV 
• Raumfunktionen nach VDI 3813
• unterstützt bis zu acht fl exible Raumsegmente oder Räume

Mehr Information: www.sauter-controls.com

EnOcean-Funkraumbediengeräte ecoUnit 1, Integration von 

Doppelte
Energiee�  zienz

anzeige



Design On ist ein Ladenkonzept, das sich auf Ambient Assisted 

Living und technische Hilfssysteme für ältere Leute basierend auf 

der EnOcean-Technologie spezialisiert hat. Vor Kurzem hat der 

erste Shop im Zentrum von Belfort eröffnet; andere Städte in 

Frankreich sollen folgen. Das Kernprodukt ist eine einfach zu 

installierende LED-Leuchte zusammen mit einem EnOcean-

Empfänger. Es lässt sich als Hilfsbeleuchtung nutzen, die sich 

automatisch einschaltet, um Räume und Korridore in der Nacht 

oder bei einem Notfall zu beleuchten. Von Emmanuel François, Sales Manager 

West Europe, EnOcean GmbH

Die leD-lösung gibt es in zwei Formaten, 
30 cm und 100 cm. Über einen Magneten 
lässt sie sich besonders einfach installieren. 
Dafür muss der nutzer lediglich zwei kleine 
Metallstücke an der Wand befestigen, die 
teil des kits sind. neben dem licht und dem 
empfänger enthält das Paket auch einen 
batterielosen schalter als basissteuerung. 
Zusätzlich lässt sich das system dank des 
enocean-Funkstandards mit einem ener-
gieautarken bewegungsmelder, einer Fern-
bedienung, einem rauchmelder oder einem 
alarmknopf von verschiedenen herstellern 
erweitern – ganz ohne box.  

Licht im Notfall
Für erhöhte sicherheit lässt sich die leD-
leuchte mit einer zusätzlichen unterbre-
chungsfreien stromversorgung (usV) aus-
statten. Das ist vor allem im brandfall 
hilfreich, da die hauptleitung oftmals auto-
matisch unterbrochen wird. Dank der usV 
kann das leD-licht auch dann den Weg 
zum notausgang beleuchten. 

Licht für Komfort und Sicherheit 
Das kit kann als wertvolle technische hilfe 
für assisted living und ältere Personen die-
nen. Wenn jemand in der nacht aus dem 
bett aufsteht, geht das leD-licht automa-
tisch an, sobald ein enocean-basierter sen-
sor die bewegung meldet. Die lösung lässt 
sich in jedem benötigten raum installieren, 
im schlafzimmer, im Flur, auf der toilette 
oder im bad. sie ist auch sinnvoll für kleine 
kinder, die sich mit einem diskreten licht 
wohler fühlen, wenn sie nachts aufwachen. 

im nächsten schritt will Design on die leD-
leuchte mit anderen innovativen Produkten 
von enocean alliance-Mitgliedern kombinie-
ren. Dazu gehören die intelligente Matratze 
von iQfy oder gassensoren (co, co2, ch4), 
um einen zusätzlichen optischen alarm per 
licht auszulösen.

www.design-on.fr 

leD-Design für

   assisted living
Anfassen erwünscht: 
Der Shop zeigt die ver-
schiedenen Möglich-
keiten batterieloser 
Funklösungen für das 
Smart Home.
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Die Partnerschaft verbindet die stärken, 
synergien und die erfolgreiche Weiterent-
wicklung von standards beider allianzen, 
um eine offene, weltweite spezifi kation zu 
defi nieren. Diese wird den batterielosen 
Funk für eine Vielzahl energieautarker iot-
sensorlösungen (internet of things, internet 
der Dinge) erschließen, die ihre umgebung 
als energiequelle nutzen und dadurch ver-
netzte geräte ohne batterien ermöglichen.

Neue Möglichkeiten für 
intelligente Vernetzung
Die technische kooperation baut auf der eta-
blierten grundlage von mehr als 1.500 inter-
operablen Produkten der enocean alliance 
auf, die für die haus- und gebäudeautoma-
tion verfügbar sind. Durch die Partnerschaft 

soll dieser Markt mit neuen einsatzberei-
chen für batterielose Funklösungen im iot- 
und consumer-geschäft erweitert werden. 
gleichzeitig nutzt sie die besonderen Vorteile 
des neu veröffentlichten Zigbee 3.0-stan-
dards, mit dem sich batterielose geräte 
zuverlässig in netzwerke für verschiedenste 
energieautarke lösungen einbinden lassen. 
Dadurch stehen der branche neue Möglich-
keiten für intelligent vernetzte gebäude und 
für verschiedenste andere anwendungen 
offen. 

Darüber hinaus ist die Zusammenarbeit dar-
auf ausgelegt, zukünftig auch Daten für iot-
Plattformen anderer initiativen zur Verfü-
gung zu stellen – für eine nahtlose 
kommunikation vom sensor bis zur cloud.

Technische Task Force für 
Details
Vertreter der Zigbee alliance und der 
enocean alliance haben eine technische 
task Force gebildet. sie wird die techni-
schen Details ausarbeiten, um standardi-
sierte enocean equipment Profi le (eePs) 
mit der Zigbee 3.0-lösung zu kombinieren, 
die mit dem weltweiten ieee 802.15.4-stan-
dard im 2,4 ghz-band arbeitet. Die voll-
ständige Defi nition der technischen spezifi -
kation sowie Details zu den damit 
verbundenen gemeinsamen Marketing- und 
geschäftsaktivitäten sollen im zweiten Quar-
tal 2016 zur Verfügung stehen. 

www.zigbee.org
www.enocean-alliance.org 

Die ZigBee Alliance und die EnOcean 

Alliance entwickeln gemeinsam eine 

offene, weltweite Spezifikation für 

Energy Harvesting-Funk, um die 

wachsende Nachfrage nach 

interoperablen, energieautar-

ken IoT-Sensorlösungen zu 

decken. Dafür kombinieren 

die beiden Organisationen 

die Vorteile batterieloser 

EnOcean-Funklösungen mit ZigBee 3.0 

für weltweite Anwendungen. 

Von Graham Martin, Chairman, EnOcean Alliance

  grenzenlose

kommunikation
       im internet 
    der Dinge
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Die klimadaten     fest im griff 

Im weltweit größten Forschungszentrum für fortschritt-

liche Pflanzengenetik, dem Beaver Creek Campus von  

Pioneer Hi-Bred International in Johnston/Iowa, stellen 

Lösungen aus der EasySens®-Familie konstante 

Bedingungen in den Gefrierschränken sicher.  

Von Thorsten Kresin, Leiter Marketing, 

THErMOKOn Sensortechnik GmbH

In den Gefriergerä-
ten lagert hochsen-
sibles Material für 
die Lebensmittel-

forschung. 

Funksensoren 
überwachen die 

Temperatur lücken-
los und melden 
Abweichungen 

umgehend. 
Dadurch kann das 

Personal sofort ein-
greifen. 
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Die klimadaten     fest im griff 

Mehr als 1.000 Wissenschaftler haben es 
sich auf dem beaver creek campus in John-
ston/iowa zu ihrer aufgabe gemacht, die 
Produktivität und rentabilität von landwirt-
schaftsbetrieben in aller Welt zu verbessern. 
Dort arbeiten sie für Pioneer hi-bred inter-
national, den zum DuPont-konzern gehöri-
gen weltgrößten anbieter von anbaupflan-
zen und saatgut. besonderen Wert legen die 
Forscher auf das thema lebensmittelsicher-
heit sowie auf die Wertschöpfungsketten von 
nahrung, landwirtschaft und energie. um 
die hierfür erforderlichen Voraussetzungen 
weiter zu verbessern, wurde das bestehende 
gelände erst kürzlich um 180.000 m2 Flä-
che erweitert. 

Individuelles 
Temperaturmonitoring 
Wesentlich für die aussagekraft ihrer For-
schungsergebnisse sind konstante tempera-
turen in den gefriergeräten, in denen das 
hochsensible Versuchsmaterial gelagert 
wird. im Zuge einer lückenlosen Überwa-
chung wird deshalb „through dry contact, 
commloss or battery alarm“ ein Mitarbeiter 
aus dem sicherheitswesen von Pioneer ver-
ständigt, sobald die temperatur eines 
gefrierschranks von den definierten soll-
Werten abweicht. Möglich ist dies anhand 
der eindeutigen kennung eines jeden geräts 
durch die ihm zugeteilte bacnet-instanz-
nummer. 

Kabellos, zuverlässig, 
integrationsfähig
bei der Überwachung der klimadaten ver-
traut Pioneer auf easysens® von thermokon. 
Durch die kabellose anbindung der sender 
und empfänger in den gefrierschränken an 
die Überwachungszentrale erlaubt das ener-
gieautarke Funksystem die freie Platzierung 
der geräte im raum. auch nachträgliche 
Änderungen lassen sich problemlos realisie-
ren. Projektmanager bret Petersen erläutert: 
„neben der daraus resultierenden Flexibilität 
waren uns bei der Wahl des Funksystems 
drei weitere Faktoren besonders wichtig: die 
Zuverlässigkeit des Funknetzwerks, die  
Möglichkeit zur integration in unsere soft-
ware-infrastruktur mit niagara aX sowie die 
Überwachung besonders kritischer gefrier-
schränke im labor.“ 

Die hierfür erforderlichen Voraussetzungen 
schaffte thermokon durch die Verteilung  
der gefriergeräte auf vier Funkzonen. Zum 
individuellen Monitoring von temperatur 
und Feuchtigkeit wurden die geräte 
anschließend mit verschiedenen easysens®-
Produkten verknüpft: 

➔   sr65-bacnet-315Mhz   
Funk-temperaturfühler zur zuverläs-
sigen erfassung im außenbereich, in 
kühl- und gewächshäusern sowie in 
Produktions- und lagerhallen. 
ausgelegt zur integration in enocean-
netzwerke und parametrierbar über 
airconfig

➔   sr-65-Di-315 sensoren  
Für die Übermittlung der binären 
schaltzustände per enocean-
Funktelegramm an die dazugehörige 
gegenstelle

➔   sre-repeater-ext-315  
Für die signalverstärkung zwischen  
enocean-sensoren und -empfängern

Lückenlose Überwachung rund 
um die Uhr
Die implementierung des systems schloss 
thermokon innerhalb von einer Woche ab. 
Das ergebnis: Dank der enocean-technolo-
gie erhält Pioneer hi-bred international nun 
detaillierte informationen zur eigentümer-
bas und kann dadurch jedes gerät ein-
wandfrei identifizieren. auf dieser basis wer-
den sämtliche gefrierschränke rund um die 
uhr überwacht. Die Möglichkeit zu einer 
späteren systemerweiterung besteht dabei 
ebenfalls, denn die Visualisierung mithilfe 
der software-infrastruktur niagara aX macht 
die implementierung zusätzlicher sensoren 
denkbar einfach. 

Kosteneinsparungen inklusive
Projektmanager bret Petersen ist von seiner 
entscheidung überzeugt: „ich kann  
easysens® uneingeschränkt empfehlen. 
besonders positiv sind aus unserer sicht die 
einfache und schnelle implementierung, die 
hohe Flexibilität und die damit verbundenen 
kosteneinsparungen. auch die für uns so 
wichtige integration in niagara aX läuft 
absolut einwandfrei. Derzeit planen wir die 
ausstattung von insgesamt 100 gefriergerä-
ten mit easysens®. aufgrund der hohen 
akzeptanz, die diese lösung schon jetzt bei 
uns im hause hat, können wir uns jedoch gut 
vorstellen, in Zukunft auch weitere Produkte 
aus der easysens®-Familie einzusetzen.“

www.thermokon.com 
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eingespieltes team auf  
   einem smarten 

 bauernhofModerne Smart Home-Technologie erweckt einen 

alten Stadtbauernhof in Mannheim als intelligentes 

Einfamilienhaus zu neuem Leben. Mit der Smart 

Home-Technologie von digitalSTROM konnte die 

Verwandlung vom historischen Gebäude zur komfor-

tablen, energiesparenden Wohnumgebung ganz 

ohne Umbaumaßnahmen erfolgen. Der besondere 

Coup dabei: In das digitalSTROM-Haus wurde dank 

offener Schnittstellen auch die EnOcean-Technologie 

integriert.   

Von Heiko Wittke, redakteur, gii

Das hoftor lässt schon im Vorbeigehen 
ahnen, dass dahinter ein besonderes 
gebäude steht. Der bauernhof holt den 
charme vergangener Zeiten mitten in die 
sonst so geradlinige „Quadratestadt“ Mann-
heim zurück. Wie die hausmauern hat auch 
das tor schon einige Jahre auf dem buckel 
und will je nach Wetterlage nicht immer 
richtig schließen. Dennoch gehören unge-
wollte ausflüge des Familienhunds inzwi-
schen der Vergangenheit an. 

Dafür sorgt ein kleiner solarbetriebener tür-
kontakt, der per Funk meldet, wenn das tor 
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nicht richtig geschlossen ist. eine entspre-
chende nachricht geht umgehend auf das 
smartphone des hausbesitzers. Der kon-
taktsensor ist aber nur ein kleiner teil des 
intelligenten netzwerks, das hinter den alten 
Mauern des bauernhofs steckt. 

Intelligent ohne Umbau
Mit digitalstroM verfügt das historische 
gebäude über eine smarte infrastruktur, die 
ohne eingriff in die bausubstanz installiert 
wurde. Die intelligenten digitalstroM-
klemmen vernetzen die verschiedensten 
geräte und elektrischen Verbraucher einfach 
über die bestehenden stromleitungen, 
sodass sich die lösung ganz ohne zusätzli-
che kabel nachrüsten ließ. „ein umfangrei-
cher umbau mit neuen leitungen wäre uns 
zu aufwendig gewesen. abgesehen von dem 
ganzen lärm und Dreck, der dadurch ent-
steht. Der bauernhof ist vor zehn Jahren 
komplett saniert worden, deshalb war die 
elektroinstallation vollkommen in ordnung“, 
erzählt der hausbesitzer thomas rudolph.
 
Mit digitalstroM können die bewohner 
jetzt beispielsweise lichtstimmungen, 
beschattung oder die raumtemperatur ganz 
nach ihren bedürfnissen steuern und vielfäl-
tige, individuelle szenarien für mehr Wohn-
komfort, sicherheit und energieeffi zienz 
nach ihren Wünschen konfi gurieren. als 
weiterer Vorteil des offenen systems erwies 
sich die nahtlose integration von Funksenso-
ren und -aktoren. „Die enocean-basierte 
Funksensorik kommt bei uns überall dort 
zum einsatz, wo keine stromleitungen vor-
handen sind“, ergänzt rudolph.

Die richtigen Eigenschaften
Über den digitalstroM-server im Verteiler-
schrank läuft die iP-gestützte kommunika-
tion aller eingebundenen komponenten 
zusammen. ein zusätzliches gateway im 
büro übernimmt die Übersetzung des 
enocean-Funks in iP. Werden die Produkte 
erstmalig im netzwerk angemeldet, erhalten 
sie digitalstroM-eigenschaften. so ist bei-
spielsweise der Funkrauchmelder mit der 
Funktion „Feuer“ im system verknüpft. 
schlägt er alarm, löst das smart home-
system von digitalstroM automatisch die 
entsprechende szene aus, worauf die geräte 
dank des dezentralen ansatzes und eines 

standardverhaltens eigenständig reagieren 
können: Das licht geht an, die Jalousien 
fahren hoch und der anwender erhält eine 
Push-nachricht. Die Programmierung der 
szenen erfolgt browserbasiert über das 
netzwerk oder eine app. Dies kann der 
kunde selbst durchführen und benötigt 
dafür keinen spezialisten.

Ungedämmt Energie sparen
auch bei der heizungssteuerung wirken 
digitalstroM und die enocean-Funksenso-
rik als eingespieltes team zusammen. Dazu 
wurden in das smart home-system stellan-
triebe von thermokon an den heizkörpern 
und batterielose Funktemperatursensoren für 
die einzelraumregelung integriert. so lässt 
sich die temperatur in den einzelnen räu-
men nach dem aktuellen bedarf steuern. ist 
beispielsweise das gästezimmer nicht 
belegt, wird die temperatur 
dort und in der gäste-
toilette konstant bei 15 °c 
gehalten. eine weitere 
Funktion von digitalstroM 
ist ein zentraler „alles aus“-
schalter. Verlässt ein Fami-
lienmitglied als letztes das 
haus, reicht ein tasten-
druck und die heizung fährt 
automatisch in den absenk-
modus.

„Wir können die historische 
Fassade nicht mit einer 
neuen Dämmung verhül-
len. also ist die heizungs-
steuerung für uns das Mittel nummer eins, 
um energie zu sparen. und die effekte kön-
nen sich sehen lassen. Wir haben allein 
durch die intelligente temperaturregelung 
400 euro weniger energiekosten im Jahr“, 
erklärt thomas rudolph. 

Offen für Neues
Die digitalstroM-Vernetzung bringt einen 
weiteren Vorteil: einmal erfasste Daten las-
sen sich für verschiedene anwendungen ver-
wenden. Die bewegungsmelder dienen 
dazu, sowohl automatisch eine nachtbe-
leuchtung einzuschalten als auch einen 
alarm sowie defi nierte lichtszenen auszulö-
sen, wenn sich das system im sicherheits-
modus befi ndet. 

Dank der offenen schnittstellen des digital-
stroM-systems ist auch die Zukunft des 
intelligenten bauernhofs gesichert. künftig 
möchte thomas rudolph, dass enocean-
basierte Funkfenstergriffe melden, wenn 
Fenster oder terrassentür geöffnet sind, 
damit im Winter die heizung in den entspre-
chenden räumen automatisch herunter-
fährt. ist das Fenster wieder zu, steigt die 
temperatur wieder auf Wohlfühlniveau. 

Weg von der Insel 
Das Fazit des hausbesitzers: „ideen für wei-
tere Funktionen habe ich noch viele. Dank 
der offenen schnittstellen von digitalstroM 
kann ich auch jederzeit zusätzliche Produkte 
und geräte verschiedener anbieter einbin-
den bzw. einbinden lassen. ich bin also nicht 
an ein inselsystem gebunden. Das ist mir 
besonders wichtig und gebe ich gerne als 

tipp an andere hausbesitzer weiter: bei der 
entscheidung für ein system sollte man 
unbedingt darauf achten, dass es sich später 
unkompliziert erweitern lässt und einen 
dabei unterstützt, möglichst viele erweite-
rungen ohne spezialwissen selbst durchfüh-
ren zu können. ‚Plug & Play‘ ist hier das 
stichwort. unsere bedürfnisse ändern sich 
ja auch im laufe des lebens. Das smart 
home sollte diese Änderungen mitmachen 
können.“ 

www.digitalstrom.com 
www.enocean.de 
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Die Hotelkette Club Med wollte möglichst ökono-

misch Energie sparen. 2014 testete sie in einigen 

Räumen ein EnOcean-basiertes Automationssys-

tem, das Heizung und Klima abhängig von der Zim-

merbelegung steuert. Die Einsparung nach einem 

Jahr war enorm. Deshalb wird das System jetzt auf 

ganze Häuser der Kette ausgerollt. 

Von Piergabriele Cabrini, Geschäftsführer, ALTECOn SrL

club Med hotels sind in aller Welt sehr 
beliebt und haben eine hohe gästebelegung. 
2012 war die hotelkette auf der suche nach 
energieeinsparmaßnahmen. Diese sollten 
einen return on investment (roi) von weni-
ger als drei Jahren haben, keinen großen 
Wartungsaufwand erfordern und den gäste-
komfort nicht einschränken. aufgrund dieser 
besonderen Vorgaben entschied sich die 
betreibergesellschaft für ein testautoma-
tionssystem mit batterieloser Funktechnolo-
gie. altecon und Vitec installierten die 
lösungen in einigen gästezimmern im club 
Med opio, Frankreich, und im club Med 
kamarina in italien. 

in opio besteht die enocean-basierte Funk-
steuerung pro raum aus einem Fenster- und 
einem türkontakt, einem Doppelrelais, einer 
klimagerätesteuerung, einem verdrahteten 
thermostat und einem enocean/WiFi gate-
way zur zentralen steuerung. in kamarina 
sind die komponenten ähnlich, umfassen 
aber eine steuerung für ein splitgerät statt 
für ein klimagerät und einen handsender, 
jedoch kein thermostat. 

Steuerung für alle Fälle
ist der gast im Zimmer, kann er die klimati-
sierung jederzeit über eine app auf dem 
smartphone steuern, um seine Wohlfühl-
temperatur zu erreichen. greift der gast 
nicht ein, steuert das system die heizung 
und klimatisierung automatisiert und redu-
ziert sie beispielsweise, wenn der Fenster-
kontakt ein geöffnetes Fenster oder der Prä-
senzsensor die abwesenheit des gastes 
meldet. Über die WiFi-Verbindung hat 
zudem das hotelpersonal zentralen Zugriff 
auf das system via smartphone und kann 
bei anreise des gastes die klimatisierung im 
Zimmer rechtzeitig in betrieb nehmen. ist 
ein raum nicht belegt, lässt sich die klima-
tisierung ebenso zentral ausschalten.

Saisonale Sollwerte 
Die automatische steuerung berücksichtigt 
auch saisonale unterschiede. im Winter 
ändert sich der temperatursollwert in drei 
schritten nach einer vorab programmierten 
Zeit, sobald der gast das Zimmer verlassen 
hat. sobald er wieder zurückkehrt, wird der 

sollwert wieder auf den ausgangswert 
zurückgestellt. im sommer arbeitet das 
system nach derselben logik, aber mit 
höheren sollwerten.   

60 Prozent Einsparung bei 
zwei Jahren ROI
Die ersten tests zeigten einen roi von 
etwa zwei Jahren bei einem installati-
onsaufwand von 1,5 bis 2,5 stunden 
pro raum. Dank der funkbasierten 
technologie waren keine umbaumaß-
nahmen erforderlich, sodass die gäste 
weder durch lärm noch Dreck belästigt 
wurden. Darüber hinaus muss das 
hotelpersonal die komponenten nicht 
warten, da alle sensoren und die hand-
sender dank energy harvesting batte-
rielos arbeiten.  

aufgrund der positiven testergebnisse 
entschied club Med, das system zu 
erweitern und es in 50 räumen in 
opio, 100 räumen in kamarina und 
39 räumen in club Med gregolimano, 

60 Prozent 

    weniger energie im club Med
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griechenland, installieren zu lassen. nach 
einem Jahr bestätigte sich der roi von 
etwas mehr als zwei Jahren. Die energieein-
sparung von 60% war so beeindruckend, 
dass jetzt alle 800 Zimmer in kamarina mit 
der enocean-basierten lösung ausgestattet 
werden. Weitere club Med hotels werden 
folgen. 

www.altecon.it 
www.vitec-france.com 

Saisonale Temperatursteuerung im Sommer Saisonale Temperatursteuerung im Winter
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Vitocomfort 200 entspringt dem grundsatz 
nachhaltigen Denkens und handelns des 
Viessmann-konzerns. entwickelt von der 
Viessmann hausautomation gmbh in Wan-
gen interpretiert die Zentrale den Weg in 
eine nachhaltige Zukunft, indem sie bei den 
anwendern das bewusstsein für die eigenen 
bedürfnisse schafft – für das Zuhause, das 
man verdient hat.

Unabhängig von Zeit und Ort
Mithilfe der lösung lässt sich das raum-
klima einfach und individuell steuern und 
regeln; dank der Vitocomfort app auch von 
unterwegs und zu jeder Zeit. ebenso können 
anwender das licht im haus und die 
beschattung unabhängig von Zeit und ort 
verändern. Zum eigenen Wohlbefi nden. 

neben dem ambiente, das sich mit 
Vitocomfort 200 zu hause individuell gestal-
ten lässt, spielt auch die sicherheit eine 
wichtige rolle. Diese schafft die funkbasierte 
steuerung, auch wenn der anwender selbst 
gerade unterwegs ist. ebenso kann er bewe-
gungen in den eigenen räumen prüfen.

Angenehm zurückhaltend 
Das Design ist nüchtern, zurückhaltend. eine 
aufdringliche optik, die über vermeintliche 
tücken des systems hinwegblendet, gibt es 
hier nicht. um störungen zu vermeiden, 

prüft das system rund um die uhr die eigene 
beschaffenheit, signalisiert schwachstellen, 
um ausfällen vorzubeugen, und gibt dem 
anwender tipps für eine verbesserte ener-
gieeffi zienz. 

Von der Umgebung lernen
als organischer teil des gebäudes lernt 
Vitocomfort 200 an seiner umgebung, also 
anhand der charakteristischen beschaffen-
heit des gebäudes und der verhältnismäßi-
gen individuellen steuerung und regelung 
durch den anwender.

www.viessmann.de
 

Oben: Vitocomfort 200 ist ein komplettes Smart 
Home-System für Heizung, Kühlung, Lüftung 
und Photovoltaik auf Basis des EnOcean-Funk-
standards. 

Darunter: Alle Funktionen lassen sich auch via 
Smartphone oder Tablet steuern.

behaglichkeit entsteht nicht 
aus Zufällen

Als Zentrale zur individuellen 

Gestaltung von Raumklima, 

Atmosphäre und Wasser-

temperatur synchronisiert 

Vitocomfort 200 die Bedürf-

nisse seiner Anwender. Fußbo-

den- und Raumthermostate, 

Jalousie- und Dimmschalter, 

Temperatursensoren und mehr 

können einzeln eingesetzt oder 

vielseitig kombiniert 

werden. Das System bildet so 

ein kommunizierendes Netz 

temperaturregulierender 

Elemente, das sich den 

Fragen und Anforderungen sei-

ner Nutzer stellt und sich nicht 

hinter eindimensionaler Funk-

tionalität versteckt.

  Von Thilo Bienia, Mitarbeiter 

Produktmanagement im Praxissemester, 

Viessmann Hausautomation GmbH
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energiemanagement der Zukunft: remeha gas-brennwertgerät tzerra, wibutler pro von 
ieXergY und smartDrive MX von hora.

innovation pur

Der Trend zur vernetzten Haustechnik macht auch vor der Heizungsanlage nicht halt: Die intel-

ligente Kommunikation zwischen den Funkstellantrieben SmartDrive MX von HORA, der Smart 

Home-Lösung wibutler pro und dem Gas-Brennwertgerät Tzerra von Remeha macht es mög-

lich. Zukünftig steuern Nutzer ihre Wohlfühl-Temperatur individuell nach Raum, Zeit und Situ-

ation von jedem Ort über ein Tablet oder Smartphone. 

Von Ulrike Krüger, Key Account Manager, HOrA Holter regelarmaturen GmbH & Co. KG 

Diese steuerung der heizungsanlage unter-
scheidet sich grundsätzlich von der klas-
sisch witterungsgeführten regelung, die 
heute in Deutschland üblich ist. bisher wird 
dem Wärmeerzeuger über eine heizkennlini-
eneinstellung eine Vorlauftemperatur vorge-
geben. ob diese temperatur die richtige ist, 
kann man nur schwer sagen – es sei denn, 
der kunde friert. in diesem Fall stellt man 
die kennlinie höher ein, dem kunden wird 
warm, allerdings ist nun die temperatur des 
kessels zu hoch. Die marktüblichen ther-
mostatventile regeln dies natürlich ab, die 
anlage jedoch arbeitet ineffi zient.

SmartDrive MX – die intelligente 
Art zu heizen
nicht so der neue funkbasierte Ventilstellan-
trieb smartDrive MX, der neben einem 
raumtemperatursensor auch einen integ-
rierten Vorlauftemperatursensor hat. er sen-
det diese Werte an den wibutler pro, der als 
server fungiert. Dieser kennt die gewünschte 
komforttemperatur sowie die entsprechende 
raumtopologie, analysiert die Daten und 
errechnet die aktuelle Wärmeanforderung in 
den einzelnen räumen. er gibt die optimale 
Vorlauftemperatur an das gas-brennwertge-
rät tzerra weiter, der smartDrive MX regelt 
über den hub die erforderliche Ventilstellung 

aus. so wird kein grad zu viel, aber auch 
kein grad zu wenig an energie geliefert. 

Energieeffizienz ohne 
Komfortverlust
Dank des intelligenten Zusammenspiels der 
hora-stellantriebe smartDrive MX, des 
servers wibutler pro von ieXergY und des 

gas-brennwertgerätes tzerra von remeha 
werden heizkosten um bis zu 15% reduziert, 
ganz abgesehen vom komfortgewinn. 

www.hora.de
www.wibutler.com 
www.remeha.de  
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   smart home
software

Futurehome ist ein norwegisches Unternehmen, das Smart Home-Lösungen ent-

wickelt. Besonders wichtig ist dabei die nutzerfreundliche Anwendung, über die 

sich viele EnOcean-basierte Geräte steuern lassen. 

Von Sigbjørn Groven, Chief Financial Officer und Mitgründer, Futurehome AS
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und installateure die vom system unter-
stützten Produkte leichter einbinden. Dies 
reduziert den installationsaufwand und 
damit den Preis für den nutzer, obwohl es 
ein professionelles system ist. 

Der Smart Hub 
Futurehome integriert die besten am Markt 
verfügbaren geräte verschiedener hersteller, 
das smart hub gateway ist jedoch eine 
eigenproduktion. es unterstützt mit  
enocean, Z-Wave und WiFi verschiedene 
Protokolle. 
auf dieser basis wird Futurehome weitere 
Produkte einbinden und seine all-in-one-
lösung damit für hausbesitzer und installa-
teure weiter verbessern. Deshalb hält das 
unternehmen immer ausschau nach inter-
essanten Produkten. 

„Futurehome betrachtet das smart home 
aus sicht des elektroinstallateurs: es muss 
eine stabile hardware sowie eine einfache 
installation und bedienung bieten und trotz-
dem eine professionelle lösung sein“, sagt 
ceo erik stokkeland. bei der gründung 
2013 war die Firma auf der suche nach 
dem besten und zuverlässigsten smart 
home-standard; enocean war die offen-
sichtliche Wahl. ende 2014 sammelte das 
unternehmen 200 000 $ über ein crowd-
funding für einen erfolgreichen Marktstart. 
seitdem werden immer mehr geräte in die 
Future home app integriert. 

Die App
Die app im ansprechenden Design ist intuitiv 
zu bedienen. Der nutzer kann leicht indivi-
duelle einstellungen vornehmen und Zeit-

programme sowie „Wenn-Dann“-Verknüp-
fungen erstellen. Das Dashboard bietet 
einen klaren Überblick über den status des 
hauses, einschließlich energieeinsparung in 
echtzeit. 
Zudem erlaubt die app eine einfache instal-
lation der komponenten. Dafür stehen vor-
konfigurierte lösungen zur Verfügung und 
eine dreistufige anleitung, um neue geräte 
hinzuzufügen. Dadurch können anwender 

Das Haus von morgen
Futurehome will Zukunftssicherheit bieten. 
Vor kurzem hat das unternehmen ein von 
der regierung gefördertes Projekt gewon-
nen, da es energieverbräuche in echtzeit 
anzeigen kann und so den nutzer für das 
thema energiesparen sensibilisiert. 

Für die Zukunft sucht Futurehome internati-
onale Partner, da es einen großen bedarf an 
nutzerfreundlicher software basierend auf 
dem enocean-standard gibt. interessierte 
finden mehr informationen auf der unter-
nehmenswebsite. 

www.futurehome.no 
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intelligente automation 
im bundesbildungsministerium

Mit dem Neubau des Bundesbildungsministeriums im Regierungsviertel 

werden die Beschäftigten am Dienstsitz in Berlin jetzt gemeinsam unter-

gebracht. Das neue Gebäude bietet bis zu 1.000 Büroarbeitsplätze mit 

höchster Flexibilität. Im Rahmen einer öffentlich-privaten Partnerschaft 

erfüllt es die Anforderungen des Bundes an Energieeffi zienz und Nach-

haltigkeit vorbildlich und dient als architektonisches Aushängeschild. 

Der Neubau wurde mit dem Nachhaltigkeitszertifi kat in Gold nach BNB 

ausgezeichnet. Von Sven Trapp, Teamleiter Vertrieb nord, spelsberg gebäudeautomation gmbh

Das neue Ministerium hat eine bruttogrund-
fl äche von über 52.000 m², verteilt auf bis 
zu sechs geschosse in zwei verbundenen 
u-Formen. Mit einer nachhaltigen architek-
tur von heinle, Wischer und Partner Freie 
architekten, einem innovativen energiema-
nagement und einem modernen bürokon-
zept setzt das 173 m lange und fast kom-
plett verglaste haus hohe städtebauliche 
standards. aufgrund der sich ändernden 
aufgaben des Ministeriums und der Vermie-
tung von bürofl ächen sollen diese möglichst 
fl exibel gestaltet sein. Dabei soll sich zudem 
die raumautomation komfortabel bedienen 
lassen. 

Grenzenloses Konzept
um das moderne klimakonzept effi zient zu 
nutzen, entschied man sich in der Planung 
für eine bedarfsgeführte regelung der 
gesamten anlagentechnik von der energieer-
zeugung bis zur raumebene gemäß 
Din en 15232. Damit müssen alle anlagen-
teile der gebäudeausrüstung intelligent und 
über gewerkegrenzen hinweg vernetzt sein.

Die technische umsetzung erfolgte mit dem 
raumautomationssystem e.controltM von 
spega, das die höchste ga-effi zienzklasse a 
nach Din en 15232 abdeckt. Die genau 

nach bedarf geführte regelung reduziert 
den energieverbrauch auf ein Minimum. so 
entlastet beispielsweise der sonnenschutz 
mit einer raumweisen thermoautomatik die 
heiz- und kühlsysteme durch gezielte reak-
tion auf die sonneneinstrahlung. 

achsfl exibel, dezentral und modular aufge-
baut, ermöglicht das raumautomationskon-
zept von spega, die raumklimaregelung, die 
sMi-Jalousien zur exakten Positionierung 
und die Dali-beleuchtung jederzeit neu in 
Zonen oder räume aufzuteilen, ohne dass 
dafür Änderungen an der Verkabelung vorge-
nommen werden müssen. 1.100 lon-
Multisensoren mit integriertem enocean-
Funkempfänger sorgen für die notwendige 
gestaltungsfreiheit bei der Platzierung von 

Funk-temperatursensoren und bedienele-
menten. 

EnOcean, LON und TCP/IP
Für die Messung der raumtemperatur kom-
men mehr als 1.000 draht- und batterielose 
dialog rc-ts-raumtemperatursensoren mit 
enocean-technologie zum einsatz, ergänzt 
durch über 1.200 dialog rc-xx-Funk-Jalou-
sie- und lichttaster. Zudem werden alle 
1.400 Fenster durch enocean-Funkkon-
takte überwacht. Vervollständigt wird das 
e.controltM system durch systemverteiler in 
den Zwischendecken, deren lon-aktorkom-
binationen die Ventile der heiz-/kühldecken, 
die sMi-sonnenschutzantriebe und die 
dimmbaren Dali-Vorschaltgeräte der büro-
leuchten ansteuern.

iP-router schaffen in den stockwerken den 
Übergang zu den lon-segmenten, die in 
freier netztopologie verlegt sind. ein tcP/iP-
basiertes netzwerk verbindet alle gebäude-
teile miteinander und mit der gebäudeleit-
technik. Die umsetzung der systeminte-
gration erfolgte mithilfe des grafi schen 
Managementtools e.controltM Designer von 
spega.

www.spega.de 
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toskanische Villa 
in energieeffi zientem
  glanz

La Commenda ist eine schöne alte Villa in den 

Hügeln von Mugello, in der Toskana nördlich von Florenz. 

Das Gebiet diente jahrhundertelang 

gut betuchten Familien als 

Sommerresidenz. Heute soll ein exklusives Bed & Breakfast 

in dem historischen Gebäude Einzug halten, einschließlich 

einer modernen Klimasteuerung für Gästekomfort und Ener-

gieeinsparung.  Von Federica Beretta, Werbung und Kommunikation, CALEFFI S.p.A. 

Die Villa la commenda ist 
ein typisches beispiel für 
den residenzstil, erbaut 
auf dem gelände einer 
altertümlichen Festungs-
anlage. Das gebäude im 
eklektischen stil stammt 
aus dem späten 19. Jahr-
hundert und hat beson-
deren künstlerischen und 
architektonischen Wert. 
es ist von einem weitläu-
fi gen Park mit Pool, ten-
nisplatz, einer kapelle 
und einer orangerie 
umgeben. 

Die Villa hat ungefähr 900 m2, verteilt auf 
drei stockwerke, und soll in ein Wohnhaus 
mit einem direkt geführten bed & breakfast 
verwandelt werden. Die Wohnräume befi n-

den sich im erdgeschoss, die küche und die 
Wirtschaftsräume im untergeschoss. Das 
erste und das zweite stockwerk bieten 
14 Doppelzimmer.  

Intelligente Heizungssteuerung
Die renovierung soll im Frühjahr 2016 
abgeschlossen sein. neben der gebäudere-
stauration umfasst sie auch ein system für 
die klimasteuerung im Winter. Dank der 
Wical-lösung von caleFFi können das 
bestehende rohrsystem und die heizkörper 
weiter genutzt werden – aber jetzt in Verbin-
dung mit einer hochfl exiblen steuerung, die 
sich an die individuelle raumbelegung 
anpasst und für reduzierte energiekosten 
und optimalen gästekomfort sorgt. 

Höchster Komfort, keine Kabel
Die erfahrenen konstrukteure von studio 
tecnico taddei Dami, mit sitz in Prato, ins-

tallierten die  enocean-basierte Funklösung 
Wical 210-serie von caleffi , die insgesamt 
52 heizkörper in der Villa steuert. elektroni-
sche stellantriebe regeln die heizung im 
raum, kombiniert mit einem Multizonen-
thermalregler auf jedem stockwerk. Jetzt 
lässt sich die temperatur in allen räumen 
individuell nach dem tatsächlichen bedarf 
steuern. 

Historischer Charme
Das Wical-system konnte ohne kabel oder 
Änderungen an den hydraulischen anschlüs-
sen der heizkörper installiert werden. 
Dadurch behält das historische gebäude 
seinen charme, gleichzeitig erfüllt sich dank 
modernster steuerungstechnologie der 
Wunsch des besitzers nach energieeinspa-
rung und komfort.

www.caleffi .it 
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nachdem das passende grundstück gefun-
den war, wollte das ehepaar möglichst zeit-
nah in sein neues Domizil umziehen, daher  
fiel die entscheidung auf ein Fertighaus von 
schwabenhaus. Das unternehmen errichtet 
biohäuser in nachhaltiger holztafelbauweise 
und überzeugte die bauherren nicht nur hin-
sichtlich des energiekonzeptes mit serien-
mäßiger erdwärmeheizung, sondern auch, 
weil die gestellten individuellen anforderun-
gen in Zusammenarbeit mit dem architekten 
von schwabenhaus in kürzester Zeit umge-
setzt werden konnten. „Der entwurf kam zu 
100 Prozent von uns und war hinsichtlich 
der grundfläche und der gewünschten 
raumaufteilung relativ aufwendig“, so der 
bauherr. Von der genehmigung des bauan-
trags im Mai 2011 bis zum baubeginn im 

september vergingen nur vier Monate. noch 
im selben Monat war das haus fertig. 

Ein Plus an Komfort mit  
Smart Home
Das Paar legte großen Wert auf ein intelligen-
tes konzept mit smart home. schwaben-
haus hat sich dabei für die batterielose Funk-
technologie von enocean entschieden. 
bereits in der grundausstattung enthalten 
alle biohäuser des Fertighaus-herstellers ein 
smart home-basispaket inklusive licht-, 
rollladen- und raffstoresteuerung, das um 
weitere intelligente Funktionen erweitert 
werden kann. Die gruppen effizienz, sicher-
heit und komfort beinhalten unterschiedli-
che Funktionen – vom aussperrschutz über 
eine Zeitschaltuhr z.b. zur anwesenheits-

  intelligentes 
traumhaus am Wasser

Mit dem Alter kam der Wunsch, sich nochmal zu verändern, so beschreibt das Ehepaar seine 

Entscheidung für den Bau eines neuen Hauses. Hierfür hatten sie bereits konkrete Vorstellun-

gen. Ihr neues Domizil sollte ein energetisch zukunftsfähiges Haus in ökologischer, nachhaltiger 

Bauweise sein. „Wir wollten einfach den Komfort eines Neubaus nutzen. Für uns heißt das, dass 

sich alle Räume auf einer Ebene befinden und wir keine Treppen mehr steigen müssen. Deshalb 

entschieden wir uns für einen Bungalow“, erklärt das Paar. Außerdem legten die Bauherren 

großen Wert auf eine intelligente Haustechnik.    

Von Schwabenhaus GmbH & Co. KG

Luxus-Bungalow von Schwabenhaus: 
Die Bauherren haben einen wundervol-
len Ausblick auf den großen Gartenteich.
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simulation bis hin zum router wibutler, der 
eine Überwachung und steuerung der 
gesamten gebäudeautomation per smart-
phone oder tablet ermöglicht. „Wir können 
ganz einfach abläufe individuell program-
mieren, zum beispiel, ob zu einer bestimm-
ten uhrzeit am abend das licht automatisch 
angeht oder die lieblingsmusik bereits spie-
len soll. Das ist für uns zukunftsfähiges 
bauen. es schafft eine besondere balance 
zwischen komfort und ökologischer nach-
haltigkeit“, freut sich insbesondere die bau-

herrin über ihre intelligenten vier Wände. Die 
benötigten schalter, die aufgrund der Funk-
technologie stark reduziert werden können, 
lassen sich auf Wunsch überall im haus plat-
zieren und problemlos wieder versetzen, 
sogar auf glas- oder holzfl ächen.

Geprüfte Wohngesundheit – 
nachhaltiges Konzept
Ökologische baumaterialien für eine gute 
Wohngesundheit und eine nachhaltige, 
sparsame energieversorgung waren den 

bauherren ein großes anliegen. so verfügt 
der bungalow standardmäßig über eine erd-
wärmeheizung mit kontrollierter be- und 
entlüftungsanlage inklusive Wärmerückge-
winnung. Dank dieser umweltschonenden 
haus- und heizungstechnik sowie hervorra-
gender grundkonstruktion ist das biohaus als 
kfW-effi zienzhaus klassifi ziert und erreicht 
nach der neuen energieeinsparverordnung 
(eneV) die energieeffi zienzklasse a+.

www.schwabenhaus.de 

Ein 33 m2 großes Badezimmer samt geräumiger 
Sauna verwöhnt Wellness-Freunde. Durch die 
bodenebene Dusche ist es barrierefrei. 

Hochmoderne Küche: Auf speziellen Wunsch 
der Bauherren erfolgt die Abluft über die zentrale 
Be- und Entlüftung.
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Schneeweiß strahlt sie hinter grünen Bäumen hervor und  

präsentiert sich als echtes Schmuckstück der Straße. Die Stadtvilla  

in Hamburg aus dem Jahr 1904 versprüht das elegant-schlichte Flair der vorletzten Jahrhundert-

wende. Im Inneren steckt intelligente EnOcean-Funktechnologie. Damit ist die historische Stadt-

villa gleichzeitig ein modernes Smart Home.  Von Henning Meyer, Systemberater Gebäudeautomation DACH, EnOcean GmbH 

stadtvilla als  
smart home  

mit stil
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Der Wunsch, einmal in einem intelligent ver-
netzten Zuhause zu leben, entstand bei 
hausbesitzer tim Wick schon früh – lange 
bevor der begriff „smart home“ in aller 
Munde war. bereits ende der 90er-Jahre 
verfolgte er begeistert, wie sich geräte über 
ein normales tasten-telefon steuern ließen.  

Intelligente Alltagsresidenz
heute war sein Ziel für das eigene heim ein 
system, das ihn und seine Familie bei den 
herausforderungen im alltag unterstützt, auf 
individuelle bedürfnisse eingeht und das 
leben leichter macht. Wichtig war ihm 
dabei, dass sich die lösung fl exibel an 
zukünftige anforderungen anpassen lässt, 
ganz im sinne von ambient assisted living. 
Durch diesen anspruch fi el die Wahl schnell 
auf Produkte mit batterieloser enocean-
Funktechnologie. 

Flexible Lichtgestaltung
Der Wandel von der stadtvilla zum smart 
home erfolgte in mehreren schritten. 
Zunächst installierte der hausherr bewe-
gungsmelder und aktoren, die die beleuch-
tung in mehreren haupt- und nebenräumen 
sowie im außenbereich schalten und dim-
men. Über batterielose taster und einfache, 
kleine Fernbedienungen können die bewoh-
ner das licht jederzeit auch manuell bedie-
nen. im geteilten Dachgeschoss beispiels-
weise lässt sich die beleuchtung mit vier 
schaltern sowohl von den türen als auch 
vom bett aus steuern, obwohl es nur einen 
schaltkreis gibt.

Sicherheit im Blick
Mit einem weiteren schalter auf dem couch-
tisch kann die Familie auch das licht im 
garten bedienen. Zusätzlich lassen sich das 
garagentor, das tor zum grundstück und 
sogar die haustür per Funk mit einem schal-
ter beziehungsweise über einen zentralen 
computer via smartphone entriegeln. Das 
ist nicht nur bequem, sondern bringt auch 
mehr sicherheit. „Wird in der nacht einer 
der bewegungsmelder oder ein kontaktsen-
sor ausgelöst, startet ein alarmszenario, das 
innen und außen licht einschaltet, eine 
anrufkette auslöst, das tor zur auffahrt öff-
net und einiges mehr. Zudem können wir die 
Polizei ins haus lassen, um sie nach dem 
rechten sehen zu lassen, ohne dass wir 

selbst unseren sicherheits-
bereich verlassen müs-
sen“, erklärt tim Wick. 

Diese Funktion ist teil der 
weiterführenden Vernetzung, 
die in der Villa mithilfe einer Pc-
basierten steuerzentrale und einer Visua-
lisierungslösung umgesetzt ist. neben 
den bewegungsmeldern sind kame-
ras eingebunden, die bilder von 
haus und garten liefern. Fenster- 
und türkontakte helfen dabei, das 
objekt zu überwachen. 

Vernetzte Komfortszenen 
Die Vernetzung der einzelnen kom-
ponenten über eine steuerzentrale 
dient nicht nur der sicherheit, sondern 
auch dem komfort. Dazu gehört am Morgen 
eine stufenweise ablaufende Weck-
szene, bei der die beleuchtung 
im haus das aufstehen so 
angenehm wie möglich 
macht. Die Fußbodenhei-
zung wärmt die räume 
abgestimmt auf den tages-
ablauf der bewohner und 
die tore zu den garagen 
und zur auffahrt öffnen sich 
automatisch. natürlich schal-
ten sich alle integrierten elemente 
auch wieder von selbst ab beziehungsweise 
schließen sich wieder. im Winter wird die 
temperatur in einem raum automatisch her-
untergefahren, sobald ein Funk-Fensterkon-
takt oder -griff dort ein geöffnetes Fenster 
meldet. Das spart zusätzlich energie. 

Individuelle Vielfalt 
Für alle Funktionen hat der hausherr die 
passenden batterielosen Funk-Produkte von 
verschiedensten herstellern im einsatz, bei-
spielsweise batterielose schalter von eltako 
und gira, aktoren von eltako, Fenstergriffe 
von hoPPe, antennen von bootup oder 
heizkörperstellantriebe von kieback&Peter 
und hora. gerade ist noch die wibutler-
Zentrale hinzugekommen. 
 
Neues für den Nachwuchs
Mit dem nachwuchs wächst in der Villa 
auch das smart home-system. so ist als 
nächster schritt der Dachausbau geplant. 

hier sollen 
nicht nur die beleuchtung, sondern 

auch die Jalousien je nach sonneneinstrah-
lung gesteuert sowie eine infrarotheizung 
geregelt werden. Durch den enocean-Funk-
standard lassen sich alle nötigen steuer-
komponenten einfach nachrüsten und in das 
bestehende system einbinden. 

Helfender Lebensraum
sein Wissen und seine erfahrung mit den 
verschiedensten Möglichkeiten eines smart 
home gibt tim Wick auch an andere wei-
ter. Dafür hat der enocean-enthusiast mit 
weitreichendem knX-Wissen die Webseite 
lebensraumit gestaltet. Darauf fi nden sich 
ein kostenloses online-tool, das eine realis-
tische kostenschätzung für das individuelle 
smart home-Projekt gibt, und ein Frage-
bogen für den jeweiligen smart home-
bedarf.

www.LebensraumIT.de 

Das Smart Home-System in 
der Stadtvilla kombiniert 

EnOcean-basierte Produkte 
verschiedener Hersteller. 
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auffallend 
unauffällig an
der uni hohenheim
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Der hörsaal befi ndet sich im erdgeschoss 
des gebäudes 3.32 der universität hohen-
heim. Der für die 80er-Jahre typische bau 
aus Fertigbetonteilen ist nur schwer nach-
träglich zu dämmen. Die Fenster sind ledig-
lich zweifach verglast. Die temperatur war 
nur schwer zu regeln. es kam häufi g vor, 
dass in einer ecke die Fenster geöffnet wur-
den, während an anderer stelle auf höchster 
stufe geheizt wurde. 

Auf der Suche nach skalierbarer 
Lösung
herr riehle, der referatsleiter für betriebs-
technik, bekam während der vergangenen 
heizperiode beschwerden auf den tisch. 
eine lösung musste her. Minimalinvasiv mit 
bestmöglichem nutzen sollte sie sein. ener-
gie sollte gespart werden. schnell war klar, 
dass die heizung zentral gesteuert werden 
musste. batterielösungen zur heizungssteu-
erung kamen aufgrund des Wartungsauf-
wands und des nachhaltigkeitsgedankens 
nicht infrage. Man brauchte eine skalierbare 
lösung, die sich auf weitere hörsäle und 
gebäude der universität übertragen ließ.

Jetzt ist jeder der 24 heizkörper im hörsaal 
mit einem energieautarken heizkörperstell-
antrieb von Micropelt versehen, der die 
nötige energie zur heizungsregelung und 
Funkkommunikation selbst gewinnt. einmal 
angeschlossen, ist keine Wartung mehr 
nötig, da die stellantriebe batteriefrei funkti-
onieren. eine Diebstahlschutzschelle aus 
stahl verhindert unautorisierte Manipulation.

Teil eines integrierten Systems
Der stellantrieb ist das letzte glied einer kon-
fi guration, die auf dem gebäudeleitsystem 
bacnet aufbaut. gesteuert wird die heizung 
mittels schneider struxture lite vom zentra-
len kontrollraum im heizwerk auf dem cam-
pus. Der Wärmeträger Fernwärme wird vom 
eigenen blockheizkraftwerk auf dem campus 
in das sekundärnetz gespeist und im keller 
des gebäudes 3.32 verteilt. im hörsaal prüft 
der thermokon-raumfühler die raumtempe-
ratur und gibt diese information zurück ans 
kontrollzentrum. Mittels orca View-Visuali-
sierung von Delta controls werden Daten aus-
gewertet und trends beobachtet.

Gute Aussichten auf 
Energiesparen und Komfort
Der hörsaal fasst 120 studenten, zum 
innenhof beziehungsweise an der nordseite 
sind jeweils 12 heizkörper direkt unter den 
Fenstern angebracht. geheizt werden muss 
entsprechend des wöchentlich wechselnden 
belegungsplans, der ins heizungssteue-
rungssystem eingefügt wird. 
aufgrund der bausubstanz und des nut-
zungsverhaltens sind hier maximale einspar-
potenziale von 30% und mehr realisierbar. 
bei einem durchschnittlichen Jahreswärme-
bedarf dieses gebäudetyps von 330 MWh 
stehen also beträchtliche einsparungen in 
aussicht. Den zukünftigen heizperioden wird 
nun im hörsaal 3.32 mit gelassenheit entge-
gengesehen, und die Professoren freuen sich 
über „das angenehme raumklima“.

www.micropelt.de 

Nach Beschwerden über die Heizung in einem Gebäude von 1989 musste eine 

wartungsfreie Lösung her. Die Universität Hohenheim bekam sie mit energieautar-

ken Heizkörperstellantrieben von Micropelt. Jetzt funktioniert das System so gut, 

dass Studenten und Professoren nichts mehr auffällt, außer dass „es im Gegensatz 

zu anderen Hörsälen nie kalt ist“.   Von Julia Hinz, Sales Manager iTrV, Micropelt GmbH

33



In einem 41-stöckigen Green Building garantiert Technologie von 

SAUTER höchste Energieeffizienz – von der nahtlos integrierten 

Primäranlage bis zu Raumbeleuchtung und Sonnenschutz. 

Von Otto Kräuchi, Projektleiter MSr, SAUTEr Schweiz, Sauter Building Control AG

Maximale energieeffizienz 
für höchstes bürogebäude der 
schweiz

Der „bau 1“ in der stadt basel, im nordwes-
ten der schweiz, ragt mit 178 m in den 
himmel. Das Pharmaunternehmen roche 
konzentriert hier arbeitsplätze für rund 
2.000 Mitarbeitende der konzernzentrale. 
neben der charakteristischen architektur 
beeindruckt das gebäude auch durch eine 
äußerst hohe energieeffizienz. Der prog- 
nostizierte Primärenergiebedarf von nur 
80,2 kWh/m2/a für heizen, kühlen, lüften 
und licht stellt die meisten hochhäuser 
weltweit in den schatten. Zur außergewöhn-
lichen energieeffizienz von „bau 1“ trägt 
wesentlich die ausgeklügelte gebäude- und 
raumautomation von sauter bei. 

Die büroflächen im gebäude sind modular 
aufgebaut und ermöglichen höchste Flexibi-
lität. Die Modularität spiegelt sich auch im 

eingesetzten gebäudemanagementsystem 
sauter novaPro open wider: beispiels-
weise lässt sich die raumautomation bei 
einer umnutzung von einzel- zu gruppen-
büros mit wenigen Mausklicks an den neuen 
grundriss anpassen. 

Integration aller Gewerke
Je raummodul sorgt eine raumautomati-
onsstation sauter ecos500 aus der sys-
temfamilie eY-modulo 5 für die steuer- und 
regelung von heizung, lüftung, kühlung, 
beleuchtung und sonnenschutz. gekoppelt 
mit Präsenz- und helligkeitssensoren ist 
eine bedarfsgesteuerte und energiesparende 
raumautomation sichergestellt. Das system 
schaltet licht, lüftung sowie heizung/küh-
lung automatisch aus, wenn der arbeitsplatz 
nicht besetzt ist. 

Die heizung des turms kommt gänzlich mit 
abwärme des nahen industrieareals von 
roche aus. in den Monoblöcken geschieht 
eine hocheffiziente Wärmerückgewinnung, 
eine Wärmepumpe erzeugt das Warmwas-
ser. Zur kühlung setzt das nachhaltigkeits-
konzept des „bau 1“ auf grundwasser aus 
entnahmebrunnen. entsprechend wurden 
niedere heizkreis- und hohe kühlkreistem-
peraturen für sämtliche Verbraucher  
umgesetzt.

Solarbetriebene Raumbedien-
geräte für individuelle Regelung
Die raumbeleuchtung beruht durchgängig 
auf stromsparender leD-technologie. Die 
kommunikation mit den sauter raumau-
tomationsstationen ist über das Dali-Proto-
koll sichergestellt. neben der automatisierten 

kabel- und batterie-
loses raumbediengerät 

sauter ecounit mit 
enocean-technologie
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konstantlichtregelung steht den Mitarbeitern 
am arbeitsplatz eine leD-schreibtischleuchte 
zur Verfügung.

Jedes raumsegment ist außerdem mit 
einem raumbediengerät sauter ecounit 
mit bidirektionaler enocean-Funktechnolo-
gie ausgestattet. Die eingebaute solarzelle 
macht diese kabellosen geräte unabhängig 
von externer stromversorgung und stellt eine 
betriebsbereitschaft bis zu fünf tage auch in 
vollkommener Dunkelheit sicher. 

Sonnenschutz und reduzierte 
Lichtemissionen
ebenfalls in die raumautomation von 
sauter integriert ist der sonnenschutz des 
exponierten turms. und da der „bau 1“ mit-
ten in einem dicht besiedelten stadtteil 
steht, werden die storen bei Dunkelheit 
automatisch geschlossen, um die nachbar-
schaft nicht unnötig zu beleuchten.

Damit der „bau 1“ seine hohe energieeffi zi-
enz langfristig bewahrt und gar noch verbes-
sert, werden die energieströme mit dem 
energiemanagementsystem sauter eMs 
gemessen und überwacht. so kann das 
technische Personal fehlerhafte betriebswei-
sen rasch identifi zieren und korrigieren. 

www.sauter-building-control.ch 

Der „bau 1“ setzt als green building 
neue Maßstäbe bezüglich nachhaltig-
keit und energieeffi zienz bei gleich-
zeitig sehr hoher raumluftqualität.
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Eigentlich hatte die Bauherrin an alles gedacht, als das Einfamilienhaus 

mit 180 m² Wohnfläche im Jahre 2011 gebaut wurde. Im Vordergrund 

standen Sicherheit, Fernzugriff und Anwesenheitssimulation. Nach rund 

vier Jahren intensiver Nutzung der Gebäudeautomation fehlten jedoch 

einige Anwendungen, denn die Ansprüche waren gewachsen. 

Von Claudia Trebo, Marketing, Ekon GmbH

Die hausbesitzerin beauftragte herrn stei-
ner von der Firma FhMs mit der Überarbei-
tung der anlage. Die Voraussetzungen waren 
alles andere als ideal, denn die hauselektrik 
war fertig, eine nachverkabelung kaum 
möglich und teile des hauses waren mit 
beton umgeben. alles war relativ neu und 
die eigentümer wollten nicht auf einer bau-
stelle wohnen.

Funk und Kabel
Die entscheidung fi el deshalb auf den smar-
ten gebäuderegler mygekko sowie 
enocean-basierte lösungen von eltako und 
das io-system von Wago. Die steuerung 
wurde gesplittet, einmal drahtgebunden und 
einmal funkgesteuert. 

mygekko steuert und visualisiert viele 
anwendungen, wie zum beispiel die rollla-
densteuerung, die Videoüberwachung des 
gebäudes, rauchmelder, Fensterkontakte, 
garagenkontakt und -steuerung, gartenbe-
wässerung, Fensterzugriff und -steuerung 
sowie die ansteuerung diverser stromkreise. 

Herstellerübergreifendes System
hand in hand mit der hausherrin wurden 
die Wünsche umgesetzt und zwar unabhän-
gig von den herstellern der hardware-kom-
ponenten. Damit erhielt die kundin eine 
zukunftsfähige und fl exible gebäudetechnik 
inklusive kabelloser nachrüstung. Das 
hauptaugenmerk lag auf einer einfachen 
konfi guration der anlage, die auch die bau-
herrin selbst anpassen kann. so wurden die 
rollladenzeiten, die brunnensteuerung und 
die beleuchtungszeiten geändert. 

www.my-gekko.com  

Perfekte 
 einfamilienhauserweiterung 
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    Wohnkomfort mit  
sparpotenzial

Seit Jahrzehnten arbeitet der Fertighaushersteller WeberHaus mit innovativen Materialien und 

produziert nachhaltige Gebäude, die weit mehr als die vorgegebenen Standards erfüllen. 2015 

erhielt das Unternehmen mit dem Zertifikat „Wohnmedizinisch empfohlen“ die Bestätigung für 

die langjährigen Bemühungen um Energieeffizienz, Nachhaltigkeit und Wohngesundheit vom  

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau- und Reaktorsicherheit (BMUB).    

Von Günther Ohland, Fachjournalist und Buchautor

Für zeitgemäßen Wohnkomfort im Passiv-
haus sorgen nicht nur die moderne lüf-
tungsheizung „Frischluft-Wärme-technik“, 
sondern auch die zahlreichen weiteren 
elemente der smarten hausautomation 
Weberlogic. Diese basiert auf enocean-
sensoren und aktoren von eltako sowie der 
herstellerneutralen gebäudeautomations-
software myhomecontrol von bootup. 

WeberLogic-Haussteuerung
Die aktoren sind zentral im schaltschrank 
verbaut, während die sensoren und taster 
am optimalen Montageort im Wohnbereich  
platziert sind. Die software myhomecontrol 
läuft im gebäude selbst ab. Dadurch bleiben 
alle Daten sicher im haus. Das internet wird 
nur dann genutzt, wenn Fern-steuerung 
bzw. -Überwachung gewünscht sind. Das 
lokale bedienkonzept umfasst die gewohn-
ten elemente lichtschalter sowie smarte 

komponenten wie smartphone, 
tablet, Wand-touch-Display und 
smart-tV.  Der lichtschalter dient 
als klassisches bedienelement, das 
tablet erlaubt komplexere Vor-
gänge, die sich auch großfl ächiger 
auf dem tV darstellen lassen.  Der 
touch-bildschirm visualisiert den 
gebäudezustand und bietet einen 

schnellen Überblick über die sicherheitska-
meras. Das smartphone ist das bediengerät 
der Wahl für unterwegs.
 
Vorausschauende Software
myhomecontrol unterstützt die vorbeu-
gende Wartung, indem es kontinuierlich 
status- und ggf. Fehlermeldungen des 
Proxon-Frischluft-Wärme-systems ermittelt, 
soll- und ist-Werte visualisiert und diese 
zusammen mit einer möglichen störmel-
dung an den hersteller leitet. Der service-
techniker kann dann entscheiden, ob ein 
Wartungseinsatz notwendig ist. 

Zukunftssicherheit
Die gebäudesoftware myhomecontrol 
unterstützt neben dem Weltstandard 
enocean auch andere im haus relevante 
technologien. so ist es später jederzeit mög-
lich, das system um neue anwendungen zu 
erweitern. Dafür bietet myhomecontrol fer-
tig programmierte softwarebausteine an, die 
im objekt nur noch entsprechend parametri-
siert werden müssen. 

www.myhomecontrol.ch
www.weberhaus.de
www.eltako.de  
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     Zukunftsfähig 
vernetzt
Das vernetzte Zuhause bringt viele Vorteile. Mobile 

Apps helfen bei Tagesablauf und Freizeitgestaltung, 

sie steuern die heimische Unterhaltungselektronik 

und einzelne Haushaltsgeräte. Verschiedenste 

Bereiche der Haustechnik werden bereits zuver-

lässig überwacht oder per Funk bedient. Alles 

wird Zug um Zug Teil eines intelligent ver-

netzten Lebensumfeldes. 

Von Stephan Frank, Produktmanager Gebäudeautomation, 

AFrISO-EUrO-InDEX GmbH

Doch mit jeder kaufentscheidung für die ein-
zelne smarte komponente wächst auch die 
unsicherheit beim Verbraucher. Derzeit am 
Markt angebotene komplettsysteme entpup-
pen sich leider viel zu oft als „in sich 
geschlossen“, also ohne jegliche Möglichkeit 
zur integration von sensoren und aktoren 
anderer hersteller. Der anwender muss dar-
auf vertrauen und hoffen, dass der jeweilige 
anbieter auch zukünftig noch am Markt ver-
treten ist und kompatible komponenten 
anbieten kann.

Entscheidungsfindung  
Smart Home 
Viele hersteller nutzen eigene proprietäre 
Funkprotokolle und sind daher nicht mit 
anderen systemen vernetzbar. Die Folge 
sind insellösungen mit der abhängigkeit von 
jedem einzelnen anbieter. Zudem lassen 
sich für die stromversorgung der sensorik 
oftmals nur schwer zusätzliche kabel zie-Die aFrisolab-lösungswelt vernetzt alle bereiche eines smart home.
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hen. Die alternative batteriebetrieb bedeutet 
allerdings Wartungsaufwand, hohe Folge-
kosten und ausfälle. Darüber hinaus bieten 
viele systeme keine Möglichkeit einer manu-
ellen Vor-ort-bedienung. es sind grund- 
sätzlich smartphones, zum beispiel für  
die raumtemperatureinstellung, notwendig. 
aFriso bietet mit der smart home-lösung 
aFrisolab für jedes dieser Probleme die 
lösung. 

Die AFRISOLab-Lösungswelt
aFriso entwickelt und fertigt sensoren und 
aktoren auf basis der enocean-technologie 
und ist offizielles Mitglied der enocean  
alliance, die die interoperabilität der Pro-
dukte sicherstellt. Die einzigartige batterie- 
und kabellose sensorik ermöglicht eine hohe 
Flexibilität, Zeit- und kostenersparnis sowie 
ein breites einsatzspektrum. Damit bietet 
aFrisolab passende lösungen für hei-
zungsregelung, beleuchtung, beschattung, 

sicherheit und den anlagenschutz. aFriso 
entwickelt zudem kontinuierlich branchen-
lösungen für das shk-handwerk, um wich-
tige Parameter aus der haus- und anlagen-
technik einzubinden.

Das unternehmen besitzt eine hohe Ferti-
gungstiefe am standort baden-Württem-
berg. Dies ermöglicht es, individuelle kun-
denlösungen effektiv, schnell und preiswert 
umzusetzen.  

Skalierbarkeit und Flexibilität 
nach Kundenwunsch
Mit aFrisolab ist der schrittweise einstieg 
in die vernetzte Welt einfach. Die direkte 
kommunikation zwischen den sensoren und 
den jeweiligen aktoren ist generell möglich. 
Der anwender genießt somit die Vorteile der 
Funktechnologie, ohne auf seine gewohnten 
bedieneigenschaften zu verzichten. Für die 
Verknüpfung verschiedener anlagenteile 

oder für eine mobile bedienung per smart-
phone gibt es den zentralen aFrisohome 
gebäudecontroller. Dieser ermöglicht durch 
seinen modularen aufbau auch einen Paral-
lelbetrieb sowie die interaktion mehrerer 
Funkstandards. Die Funkmodule enocean 
und Z-Wave sind bereits „on board“, Wire-
less M-bus lässt sich optional erweitern. 
Weitere steckplätze für Funkmodule garan-
tieren die Zukunftssicherheit des systems. 

Zu Hause bleibt zu Hause
in einem Punkt ist das aFrisolab jedoch 
auch ein in sich geschlossenes system: in 
puncto sicherheit. sämtliche nutzerdaten 
und Passwörter werden lokal auf dem 
gebäudecontroller gespeichert und verarbei-
tet. aFrisolab setzt zudem auf die gleichen 
Verschlüsselungsverfahren wie beim online- 
banking.

www.afrisolab.de  
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smart
          Valve

Der teg besteht aus in serie kontaktierten 
thermoelementen und zwei verschiedenen 
elektrischen leitern. Das neu entwickelte 
Ventil nutzt die Wärmedifferenz zwischen 
heizkörper und raum, um elektrische ener-
gie zu erzeugen (energy harvesting). 

bei Vorlauftemperaturen über 40 °c und 
raumtemperaturen um die 20 °c beträgt der 
temperaturunterschied mindestens 15 °c. 
Der chipartige teg baut damit eine span-
nung von etwa 1 V auf. kompressible Wär-
meleitfolien vermeiden lufteinschlüsse und 
verringern dadurch den Wärmewiderstand. 
Der kühlkörper hat den größten einfl uss auf 
die generierte teg-spannung, darum wurde 
mit hohem simulationsaufwand ein ausge-
klügeltes thermisches Design entwickelt. 
Das getriebe benötigt fünf- bis zehnmal 
weniger energie als herkömmliche bauarten, 
um eine Ventilverstellung zu fahren.

Höchste Effizienz
Der erreichte energienut-
zungsgrad liegt heute bei 
weit über 80%. als energie-
speicher dient ein Doppel-
schichtkondensator, der 
kaum noch Verluste durch 
eigenleckagen aufweist. 
außerdem kommt er mit 
den kleinen ladeströmen 

sehr gut zurecht. als Motortreiber kommen 
integrierte endstufen zum einsatz, da sie 
leckströme von unter 100 na besitzen. ein 
ultra-low-Power-Mikrocontroller ist die 
intelligenz des systems und kon-
trolliert antrieb, Positionierung, 
kommunikation sowie das 
Powermanagement. er ver-
braucht im schlafmodus weniger 
als 3 µW, wird über einen timer 
zyklisch aufgeweckt und kann 
alle  nötigen betriebsparameter 
messen. 

Schlaf- und 
Wachphasen 
auch der kapazitive Positions-
sensor braucht nur noch einen 
bruchteil der energie früherer 
systeme. alle nicht benötigten 
komponenten werden konse-
quent von der energieversorgung getrennt, 
beispielsweise in der sommerzeit, in der der 
teg keine energie liefert. sobald die heiz-
periode im herbst beginnt, wacht das sys-
tem automatisch wieder auf. Das Ventil ist 
für alle gängigen energiesparsamen Proto-
kolle offen, z.b. bluetooth low energy, 
Zigbee oder enocean. 

www.pmdm.de

Die PM DM GmbH stellt das Heizkörperventil Smart Valve® 

vor, das ohne Batterien auskommt und den benötigten Strom 

mittels eines thermoelektrischen Generators (TEG) selbst pro-

duziert. Schon in der Entwicklungsphase gewann der Smart 

Valve® den Energy Harvester Award in Berlin.  
Von roman Klein, Manager Public relations, und Stefan Schwamberger, Entwicklungsingenieur, 

PM DM Precision Motors Deutsche Minebea GmbH

Vereinfachte Darstellung 
eines teg durch seebeck-
effekt

heizkörperventil 
(PM DM Design) 
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arco – aWag remote 
commissioning für omnio

Mit ARCO lassen sich alle Aktoren der Omnio-Produktlinie vollständig und ohne 

manuellen Zugriff zum Gerät per Funk konfigurieren. Die leistungsstarke Soft-

ware E-Tool bildet dabei das Herzstück, um Projekte beliebiger Größe bequem 

am Schreibtisch zu planen, zu konfigurieren und zu dokumentieren. Inbetrieb-

nahme, Fehlersuche und Projektänderungen vereinfachen sich massiv, da über 

ARCO alle Omnio-Geräte vor Ort beliebig rekonfiguriert werden können. 

Von Beat Zbinden, Produktmanager Omnio, AWAG Elektrotechnik AG

Das enocean-basierte gebäudeautomati-
onssystem omnio verfolgt mit seinen multi-
funktionalen aktoren konsequent den ansatz 
der dezentral verteilten intelligenz. Die kom-
plette konfi guration der aktoren erfolgt über 
Funk mit der software e-tool und nicht mehr 
am gerät selber. sender ein- und auslernen, 
Funktionen ändern oder geräteparameter 
anpassen werden so auch bei unzugäng-
lichen aktoren zum kinderspiel.

Vorkonfigurierte Projekte
Das omnio e-tool vereinfacht den ganzen 
Projektablauf enorm. Da alle Projektdaten 
zentral im PDF- oder csV-Format vorliegen, 
können Planung und konfi guration vorgän-
gig im büro erfolgen, bevor am schluss die 
aktoren über arco per Mausklick aktuali-
siert werden. Dies erlaubt die werkseitige 

auslieferung komplett vorkonfi gurierter Pro-
jekte und garantiert außerdem eine lücken-
lose Projektdokumentation.

Suche per Scan 
Vor ort lassen sich mit einem scanbefehl 
alle in reichweite befi ndlichen omnio-akto-
ren suchen und deren konfi guration beliebig 
anpassen. Dies ist insbesondere bei der 
inbetriebnahme, der Fehlersuche oder 
Änderungen an Fremdprojekten ohne Doku-
mentation von unschätzbarem Vorteil. 

Umfassende Unterstützung
neben den enocean remote Management-
befehlen werden momentan alle omnio-
schalt- und thermostataktoren (eeP: 
D2-01-01/11), Dimmer (eeP: D2-01-03) 
und Jalousieaktoren (eeP: D2-05-00) 
unterstützt. bei den sensoren sind dies 
PtM, raumtemperaturfühler (eeP: a5-10-
03/05/10), co2-sensor (eeP: a5-09-04) 
sowie die Funktion „aktor in aktor einler-
nen“. ein ausgeklügelter Zugriffschutz 
gewährleistet dabei die größtmögliche sys-
temsicherheit, wobei der kunde die 
gewünschte sicherheitsstufe selber bestim-
men kann.

www.omnio.ch
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bedarfsgerechtes  
          heizen und lüften 
       mit cleverer gebäudetechnik

Welche Smart Home-Neuheiten bringt die 

Light+Building? Die Innovationen des Jahres 

werden mehr als vernetzte Komponenten sein: 

smarte Verfahrenstechnik und Energieeffizienz 

im Gesamtsystem.  

Von Margarete Sackarend, Marketing, und Michael Jüdiges, Building 

Technology & Sales, iEXErGY GmbH

Wir verbringen rund 90% unserer Zeit in 
geschlossenen räumen, dabei ist in 17% 
der deutschen haushalte mindestens ein 
raum von schimmel befallen.1 hauptursa-
chen sind hohe luftfeuchtigkeit und falsches 
lüften. Was vom Menschen oft vergessen 
wird, kann ein smart home-system wie 
wibutler mit einer cleveren lüftungsanlage 
automatisch übernehmen. um keine unnö-
tige heizenergie zu verschwenden, wird 
dazu nur bedarfsgerecht gelüftet. anhand 
von Feuchtigkeitssensoren startet die lüf-

tung bei einer erhöhten luftfeuchtigkeit von 
selbst oder kann zeitgesteuert z.b. nach fünf 
Minuten gestartet werden.

Heizungsanlagen im 
Gesamtsystem
Wird ein mit Funkkontakten ausgestattetes 
Fenster zum lüften geöffnet, wird automa-
tisch die heizung herunter geregelt. anders 
als bisherige smart home-systeme greift 
wibutler dabei nicht allein auf einzelne heiz-
körper zu, sondern kann auch mit heizgerä-
ten kommunizieren. so kann nun die 
gesamte heizungsanlage optimal geregelt 
werden und sich automatisch auf den Wär-
mebedarf der jeweiligen Wohneinheit und 
den tagesablauf der bewohner einstellen.

ERP-Labeling: 
Upgrade der Heizungsanlage  
Das neue erP-labeling gibt konsumenten 
einen Überblick über die energieeffi zienz von 
heizungsanlagen und wertet diejenigen auf, 
die durch besonders energieeffi zient regelnde 
smart home-systeme gesteuert werden. Mit 
einem Paket bestehend aus einem wibutler 
pro server, einem kesselmodul und stellan-

trieben für heizkörper kann z.b. eine gas-
brennwert-heizungsanlage von a auf a+ 
aufgewertet werden. 

Bedarfsgeführte 
Heizungsregelung
bisher wurde die leistung des heizgerätes 
in der regel anhand der außentemperatur 
bestimmt. Mit wibutler verbundene stellan-
triebe an heizkörpern können nun jedoch 
den tatsächlichen Wärmebedarf des Wohn-
hauses ermitteln. Da es auch möglich ist, 
die temperaturen für räume individuell zu 
steuern und unterschiedliche heizkreise 
anzulegen, können viele vorhandene hei-
zungsanlagen in das wibutler-system integ-
riert werden. informationen wie Wärmequel-
len oder geöffnete Fenster gibt wibutler an 
eine kesselschnittstelle weiter, die entspre-
chend die leistung des heizkessels nur 
dann hochfahren lässt, wenn sie auch tat-
sächlich benötigt wird. 

www.wibutler.com
 
1  Immobilienscout24: Studie Wohnen und Leben. 

Nürnberg: 2012.

Die bedarfsge-
führte Heizungs-
regelung stellen 

Fachhandwerker 
ganz einfach 

über die wibutler-
App ein. 
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Viact bietet direkt am aktor eine lokale 
bedienung mit ein oder zwei schalterwippen 
und integriert sich bestens in Dekorpro-
gramme namhafter hersteller. ein mechani-
scher lichtschalter wird durch einen Viact 
ersetzt, bestehende taster werden über den 
externen eingang eingebunden. bewährte 
installationstechnik wird damit „smart“, im 
neubau und auch durch nachrüstung. 
Viact sorgt für eine optimale Funkreich-
weite im intelligenten gebäude. Das optio-
nale Vinet routing sichert die lückenlose 
Funkversorgung und erübrigt den einsatz 
von repeatern.

Individuell anpassbar
geräte der Produktplattform Viact können 
ohne hilfsmittel in betrieb genommen wer-
den. Über das von der enocean alliance 
standardisierte „remote commissioning“ 
(Ferninbetriebnahme) passen sie sich viel-
fältig an individuelle anforderungen an. Die 
speziell für den installateur entwickelte 
Vicos remote commissioning software 
erlaubt das intuitive einlernen und konfi gu-
rieren einzelner geräte. im hintergrund ent-
steht automatisch eine Projektdokumenta-
tion, spätere Modifi kationen werden damit 
drastisch vereinfacht.

Schnellere Markteinführung  
Viact adressiert Firmen, die enocean-
basierte aktoren unter eigenem namen auf 
den Markt bringen oder in eigene systeme 
integrieren möchten. gewünschte Produkt-
features gestaltet Vicos aus zertifi zierten   
Funktionsblöcken und kundenspezifi scher 
gerätefi rmware. Der einsatz einer Produkt-
plattform vermeidet kosten und risiken einer 
individuellen Produktentwicklung und be-
schleunigt die Markteinführung erheblich.

www.vicos.at 
 

     Viact –
intelligente und modulare
         enocean-aktoren

ViACT ist eine Produktfamilie modularer Aktoren 

für intelligente Gebäude und das Internet der 

Dinge. Hinsichtlich Sicherheit, Zuverlässigkeit 

und Resistenz gegen Störungseinflüsse aus dem 

Stromversorgungsnetz erfüllt ViACT höchste 

Anforderungen. Ein sorgenfreier Betrieb im intel-

ligenten Zuhause ist damit für viele Jahre sicher-

gestellt.  

Von Thomas rieder, CEO, ViCOS GmbH
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Ob Neubauprojekt, Umbau oder Renovierung, das Ziel bleibt 

immer dasselbe: Die Menschen wollen sich in ihrer Umgebung wohlfühlen. Smarte Technik 

macht das Zuhause, Büro oder Hotel ganz einfach cleverer. 

Von Ina Trautmann, Marketingleitung, JÄGEr DIrEKT

Mit der intelligenten gebäudetechnik oPus® 
greennet setzt JÄger Direkt zahlreiche 
Funktionen um, die zusätzlichen Wohnkom-
fort, sicherheit und energieeffi zienz schaf-
fen. Denn ein haus, das mitdenkt, bietet 
Vorteile. Vom „alles-aus-schalter“ bis hin 
zur Zeitsteuerung für beleuchtung, heizung 
und Verschattung gibt es eine Menge pfi ffi -
ger lösungen. Durch das baukastenprinzip 
von oPus® greennet lässt sich ein system 
modular nach dem individuellen bedarf 
zusammenstellen und dank enocean-Funk 
später erweitern.

Einfacher Start mit nur 
zwei Produkten
Für einzelne intelligente lösungen reichen 
bereits ein sender und ein aktor, die aufein-

ander eingelernt sind. Die stehleuchte im 
Wohnzimmer lässt sich dann über einen 
zusätzlichen, frei positionierbaren Funk-
schalter betätigen.

Schalten aus der Badewanne
oPus® greennet-schalter können sogar auf 
die badewanne geklebt werden. Mit dieser 
lösung können hausbewohner ganz bequem 
aus der Wanne heraus das licht dimmen 
oder die Jalousien betätigen. 

Und was ist, wenn …
… laura zwölf Jahre alt ist und ein hoch-
bett möchte? Dann wächst der frei posi-
tionierbare schalter am kinderbett einfach 
mit. 

Mit oPus® greennet

   Zukunft
ermöglichen 
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Büro aus Glas
gerade in büros werden schreibtische und 
arbeitsbereiche öfter umgestaltet. nicht sel-
ten sind glastrennwände oder schallschutz-
wände im einsatz. Dank fl exibler Funktech-
nologie können die lichtschalter oder 
bewegungsmelder einfach mit umziehen. 

Wassereinbruch frühzeitig 
bemerken
Wassereinbrüche können zu immensen 
schäden führen, vor allem wenn sie unbe-
merkt bleiben.
schutz davor bieten zwei oPus® greennet-
komponenten: sobald z.b. an der Wasch-
maschine Wasser austritt, erzeugt der Was-
sermelder einen lauten Warnton und sendet 
gleichzeitig ein signal an ein empfangsgerät, 
das automatisch die hauptwasserleitung 
schließt. 

Ein Problem, das jeder kennt
Wo schaltet man das licht für den Dachbo-
den? Mit einem oPus® greennet-schalter 
direkt an der Dachluke – ohne kabel, batte-
rien und völlig wartungsfrei. 

www.Jaeger-Direkt.com 
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anzeige

PROBARE Führende EnOcean Testlösungen

PROBARE P10 - QUICK TEST IM FELD
Das Einstiegsgerät macht Funksignale sichtbar

PROBARE P30 - FELDTEST DER REFERENZKLASSE
Das Profigerät für alle Details

PROBARE P50 - REFERENCE TRANSCEIVER
Für Entwicklung, Zertifizierung und Produktionstest

www.vicos.at
www.vicos.at/probare



technisches 
Design-highlight

Edel, kompakt, benutzerfreundlich: Das neue Raumbediengerät SR06 LCD von 

THERMOKON macht die Steuerung des Innenraumklimas komfortabel. Dabei 

überzeugt es durch seine hochwertige Optik, die zu allen gängigen Schalter-

programmen passt.  Von Thorsten Kresin, Leiter Marketing, THErMOKOn Sensortechnik GmbH

Das Display des sr06 lcD zeigt nicht nur 
diverse raumparameter an, sondern erlaubt 
außerdem die präzise eingabe von soll-Wer-
ten. sämtliche raumparameter lassen sich 
mithilfe von Funktionstasten verstellen – das 
macht die bedienung denkbar einfach. Pro-
grammierung und anpassung der geräteein-
stellungen erfolgen per Pc (remote com-
missioning software airconfi g) und bieten 
damit ebenfalls größtmöglichen bedienkom-
fort. 

Smart und wartungsfrei
auch fl exible installation und Wartung wer-
den beim sr06 lcD groß geschrieben. Das 

solarzellenbetriebene raumbediengerät ist 
dank seiner energy harvesting-technologie 
nicht nur energieautark, sondern erlaubt 
durch den Verzicht auf kabel die freie und 
fl exible Positionierung im raum. 

Die kommunikation des sr06 lcD mit dem 
empfänger funktioniert selbsttätig.  

sr06 lcD ist kompatibel mit den Produkten 
der easysens®-Familie und arbeitet durch 
die nutzung von sMart acknoWleDge 
bidirektional. 

www.thermokon.de
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in modernen bürogebäuden lassen 
sich offene räume oft nach bedarf in 
teilbereiche trennen oder zu groß-
räumen verbinden. Da ist eine fl exi-
ble raumautomation, die sich den 
veränderten bedingungen rasch 
anpassen lässt, unerlässlich. 
sauter bietet mit enocean-Funk-
raumbediengeräten und der gebäu-

demanagementsoftware Vision center eine 
unkomplizierte lösung.

Exzellentes Zusammenspiel
Die Darstellung der verschiedenen raumseg-
mente im sauter Vision center ist über-
sichtlich und für jede nutzergruppe verständ-
lich. Für eine anpassung ist kein service- oder 
Programmieraufwand notwendig. einzelne 
raumsegmente lassen sich per Drag-and-
Drop verschieben und neu zuteilen. Verbun-
dene räume werden in der gleichen Farbe 
dargestellt. raumrelevante Daten können als 
Zusammenfassung oder pro segment ange-
zeigt werden. Das exzellente Zusammenspiel 
der sauter raumautomation ecos mit dem 
Vision center lässt bei der regelung fl exibler 
raumkonzepte keine Wünsche offen.

www.sauter-controls.com

Moderne Gebäude mit offenen Raumkonzepten verlangen von der Raumautomation und Raum-

bedienung hohe Flexibilität. Mit der Visualisierungssoftware SAUTER Vision Center und den 

EnOcean-Raumbediengeräten ecoUnit von SAUTER lässt sich die Raumautomation jeweils mit 

wenigen Klicks anpassen.   Von Frank Moschner, Product Manager Building & Energy Management Solutions, SAUTEr HeadOffi ce

     Flexible 

raumautomation 
   für offene raumgestaltung

Mit dem sauter Vision center 
lässt sich die gebäudeautomation 
jederzeit und von überall aus mit 
wenigen klicks bedienen.
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  innovatives
energiesparen  
     für jeden raum

Der chinesische Hersteller Menred erweitert sein Port-

folio zur Energieeinsparung mit batterielosen Funklö-

sungen auf Basis des EnOcean-Standards. Er ermög-

licht dadurch besonders flexible, wartungsfreie und 

kundenspezifische Systeme.     

Von Chen Lin, General Manager, Menred Automation System (Shanghai) Co., Ltd.

Zusammen mit der Mitgliedschaft in der 
enocean alliance hat der chinesische hkl-
experte Menred sein enocean-basiertes 
steuerungssystem Mibee auf den Markt 
gebracht. es umfasst batterielose schalter 
und sensoren, beispielsweise einen Prä-
senzmelder, einen tür-/Fensterkontakt,  
multifunktionale aktoren für licht und 
Jalousien sowie ein smartes gateway, das 
enocean, knX, Modbus, ethernet und WiFi 
unterstützt. 

Die kombination aus flexiblen, wartungs-
freien geräten und umfassendem systemde-
sign passt genau zu Menreds strategie und 
Ziel, seinen kunden die beste lösung für 
ihre individuellen anforderungen und 
höchste energieeffizienzstandards zu bieten. 

Mehrwert für Kunden
Das Mibee-system steuert nicht nur intelli-
gent licht, Verschattung und sicherheit. es 
verbindet zudem Menreds langjährige erfah-
rung in der hkl-branche (heizung, klima, 
lüftung) mit der batterielosen Funktechnolo-
gie von enocean für kundenspezifische 
hkl-lösungen. Durch ihre hohe Flexibilität 
ermöglichen die batterielosen Funkkompo-
nenten individuelles systemdesign bei maxi-
malen energieeinsparungen. gleichzeitig 
sorgt die umweltfreundliche technologie für 
langfristigen komfort, ohne einen batterie-
wechsel zu erfordern. 

www.menred.com 

oben: batterieloser Funkschalter in 
verschiedenen Dekorvarianten. 

links: solarbetriebenes thermostat 
mit lcD-anzeige, integriert die steue-
rung von klima, heizung und lüftung. 
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 ungeahnte 

  Möglichkeiten
Das APP MODULE von BAB TECHNOLOGIE 

besitzt eine EnOcean-Schnittstelle und fußt auf 

dem bewährten, modularen App-Konzept: aus-

wählen, installieren, loslegen. 

Von Stefan Mainka, Marketing, BAB TECHnOLOGIE GmbH

Ähnlich wie ein smartphone bietet das 
Modul die Möglichkeit, individuell passende 
apps zu laden. beispielsweise lässt sich die 
steuerung von sonos-, Philips hue- oder 
bose-komponenten im handumdrehen in 
jeder enocean-anlage realisieren. 

Beliebig viele Kombinationen
Dabei spielt es keine rolle, ob die 
komponenten per tastsensor oder über eine 
vorhandene Visualisierung gesteuert werden. 
apps für verschiedenste anwendungen sind 
über den bab aPPMarket erhältlich und 
können beliebig auf dem aPP MoDule 
kombiniert werden.

www.bab-appmarket.de 
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Zauberwürfel und stehsekretär
Ein echtes Unikat, handgefertigt aus massivem Walnuss- und Birkenholz. Der Stehsekretär 
unseres Kollegen Marian Hönsch, im Product Marketing bei EnOcean, ist ein kleines Meis-
terwerk. nicht nur, weil er eine Zierde für jedes Wohnzimmer ist. Es steckt auch EnOcean-
Technologie in ihm. Die Steuerung erfolgt über einen Würfel. 

Personalie
Henning Meyer, Systemberater 
Gebäudeautomation DACH, 
EnOcean GmbH 

seit oktober vergangenen Jahres ist henning 
Meyer (45) als systemberater gebäudeauto-
mation bei der enocean gmbh tätig. in die-
ser Position ist er zentraler ansprechpartner 
für alle themen rund um gebäudeautomati-
onslösungen mit batterieloser Funktechnolo-

gie. Dabei berät und unterstützt er unter 
anderem bauträger, elektroplaner, Facility 
Manager, architekten und installateure beim 
einsatz enocean-basierter lösungen im 
Zweckbau ebenso wie im smart home. Zu 
seinen aufgaben gehören auch schulungen 
und Präsentationen über die batterielose 
Funktechnologie sowie das Mitwirken bei 
aktivitäten der enocean-Partner. gleichzei-
tig unterstützt er beratend bei automations-
projekten. henning Meyer hat über zehn 
Jahre als installateur im elektrohandwerk 
gearbeitet. nach einer nebenberufl ichen 
Weiterbildung zum staatlich geprüften tech-
niker und betriebswirt wechselte er 2001 in 
den bereich service und Produktmanage-
ment für gebäudesystemtechnik, unter 
anderem bei Peha (heute Peha by honey-
well).

henning.meyer@enocean.com 

einen leD controller von bilton, der die 
leuchten an der entsprechenden stelle akti-
viert. ebenso gehen sie wieder aus, sobald 
die türen wieder zu sind.
 
Würfel das Licht
ein ganz spezielles Feature ist der steuer-
würfel, ebenfalls aus holz. Zwei solarzellen 
versorgen ihn mit energie. kleine symbole 
auf der oberfl äche zeigen an, wo welche 
Funktion hinterlegt ist. allein mit Drehen und 
leichtem klopfen lässt sich das licht über 
der schreibtischfl äche an- und ausschalten 
sowie dimmen. Das hat ein bisschen was 
Magisches.  

www.enocean.de  

Die kombination aus dunklem und hellem 
holz verleiht dem sekretär eine besondere 
optik und betont schubladen und türen, 
während die arbeitsfl äche freundlich hell zur 
bürotätigkeit einlädt. Mit der Vitrine passt er 
zudem in die moderne Wohnumgebung. Das 
highlight ist die indirekte beleuchtung, 
gesteuert über enocean-Funk, die zusätzli-
che akzente setzt. 

Türe auf – Licht an
Dank elektromechanischen türkontakten 
von eltako geht automatisch das licht im 
schrank, in der Vitrine und in den schubla-
den an, sobald die türen beziehungsweise 
die schubladen geöffnet werden. allein 
durch die bewegung geht ein Funksignal an 

Kurz notiert

Die agFeo es-systeme mit integrier-
tem smart home-server bieten mit der 
Firmware 1.6 jetzt sonnenauf- und 
-untergangsabhängige schaltuhren für 
enocean-komponenten.

www.agfeo.de 
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neue Weiterbildungsmöglichkeiten

schulungen für erfolgreiche 
enocean-Projekte

„Intelligente Gebäude können nur durch intelligente Köpfe entstehen“ – so Alexander 
Schaper, Geschäftsführer der SmartHome Initiative e. V. Deshalb bietet das Institut für 
Gebäudetechnologie zwei Weiterbildungsmöglichkeiten:

JÄGEr DIrEKT bietet für das Smart Home-System OPUS® greennet drei aufeinander auf-
bauende Schulungen von den EnOcean-Grundlagen bis hin zur gesamten Projektierung 
einer intelligenten Gebäudetechnik inklusive Softwareanbindung.

Fachplanung 
„Smart Home & Smart Office“
in dem viertägigen lehrgang lernen die teil-
nehmer, Projekte sachkundig zu planen 
sowie hersteller- und technologieneutral aus-
zuschreiben – als solide basis für eine spä-
tere investitionskostenentscheidung. nach 
erfolgreichem abschluss können sich die 
teilnehmer auf der Webseite der smarthome 
initiative Deutschland e.V. als „Planer und 
berater für vernetzte gebäude“ aufnehmen 
lassen.

www.igt-institut.de/weiterbildung

rung von kompletten smart home-Projekten 
ermöglicht.
Details zu den schulungsinhalten bronze, 
silber und gold sowie informationen zur 
anmeldung fi nden sich unter:

www.jaeger-direkt.de 

Schulungstermine 2016 

13.–14.06.2016: OPUS® greennet Bronze 
15.–16.06.2016: OPUS® greennet Silber 
17.–18.06.2016: OPUS® greennet Gold 

„Smart Home & Smart Office“ 
als Geschäftsmodell
Das tagesseminar beleuchtet die Marktent-
wicklung und ermöglicht es, geschäftspo-
tenziale und -strategien zu erkennen und zu 
optimieren. Markttrends und kundenanaly-
sen helfen dabei, den kundenwunsch zu 
ermitteln. Zudem werden die Prozessbetei-
ligten im smart home-Markt  sowie deren 
rollen und strategien beleuchtet. Mit zusätz-
lichen tools lassen sich smart home-sys-
teme vergleichen und kosten sowie das ein-
sparpotenzial durch automation abschätzen.

Die schulungen richten sich hauptsächlich 
an das elektrofachhandwerk. neben den fest 
angebotenen terminen für 2016 können 
auch Wunschtermine angefragt sowie nach 
absprache die themen auf weitere Zielgrup-
pen angepasst werden.

Qualifizierung in Stufen
Das konzept besteht aus drei zweitägigen 
kursen mit projektgerechten inhalten von der 
bronze- bis zur gold-schulung. Dadurch ist 
eine gute Mischung verschiedener Qualifi zie-
rungen für den elektrofachbetrieb abgedeckt, 
die eine erfolgreiche Planung und Durchfüh-

Weitere Schulungen zu EnOcean für Elektrofachbetriebe gibt es bei Eltako. www.eltako.com
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Was macht man mit 3 stunden
   und 20 Minuten? 

enocean-Funkschalter und -sensoren sind in weniger als zehn Minuten installiert. im 
gegensatz zu klassisch verdrahteten schaltern, bei denen das schon mal 3 stunden und 
20 Minuten dauern kann. Was aber macht man mit der gesparten Zeit? Die enocean 
alliance zeigt es auf humorvolle Weise mit einem 3-stunden-20-Minuten-Video. Darin 
muss der Darsteller 3 stunden und 20 Minuten vor laufender kamera totschlagen. 

www.enocean-alliance.org/savetime

Energy Harvesting Unlimited Comfort 

How to save 3 hours 20 minutes
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2.4 GHz
standardsenocean-Produkte

Produkte mit 868 MHz für Europa und andere Länder gemäß R&TTE/RED-Spezifi kation.
Produkte mit 902 MHz für Nordamerika gemäß FCC/IC-Spezifi kation.
Produkte mit 928 MHz für Japan gemäß ARIB-Spezifi kation.
Produkte mit 2,4 GHz für den weltweiten Einsatz gemäß R&TTE/RED oder FCC/IC-Spezifi kation.

Energiewandler

Die Energiewandler 
von EnOcean sammeln 
und speichern geringste 
Energiemengen aus 
ihrer Umgebung. 

Für Batterielose 
Funkschalter

Batterielose Funk-
schalter nutzen 
kinetische Energie-
wandler für Schalt-
anwendungen in 
Gebäuden und dem 
Internet der Dinge.

Für Batterielose 
Funksensoren

Solarbasierte 
batterielose Funk-
sensoren überwachen 
und messen Werte, 
die sie per Funk ins 
netzwerk übertragen.

Für Regler und 
Aktoren

Funkbasierte System-
module und -produkte 
empfangen Sensor-
daten und senden die 
Werte an andere 
Geräte.

Tools

Starter-Kits und 
Entwicklungstools 
unterstützen OEMs 
bei der Implemen-
tierung batterieloser 
Funkmodule und 
-produkte.

enocean-Produkte: www.enocean.com/produkte/ 

ihr Produkt fi nden: www.enocean.com/ihr-produkt-fi nden/ 
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Messen rund um den globus zeigen, wie das 
internet der Dinge aussehen kann. ganz 
vorne mit dabei: die batterielose enocean-
Funktechnologie. energy harvesting ist das 
entscheidende element, um trillionen von 
sensoren in einer vernetzten Welt zu ver-
wirklichen. Was mit kabeln oder batterien 
unmöglich ist, schaffen kleinste energie-
wandler: wartungsfreie lösungen, die infor-
mationen für ein intelligentes system liefern. 

Wie das funktioniert, konnten besucher der 
internationalen Messen iFa 2015, sibt 
2015 und ces 2016 erleben. 

perpetuum – das innovative Magazin für kunden und 
Partner der enocean gmbh
enocean gmbh, kolpingring 18a, 82041 oberhaching, 
Deutschland
tel.: +49.89.67 34 689-0, Fax: +49.89.67 34 689-50, 
perpetuum@enocean.com, www.enocean.de

Herausgeber enocean gmbh, oberhaching bei München, 
Dr. Wald siskens, geschäftsführer 
redaktionsleitung enocean gmbh, angelika Dester, 
Pr Manager, angelika.dester@enocean.com 

Konzept und Design 
artcollin kommunikationsdesign, www.artcollin.de 
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SMART ERLEBEN
WIR VERBINDEN WELTEN. OHNE NEUE KABEL. 
EINFACH SMART.

SMART ENOCEAN API

verbindet den EnOcean-Standard mit dem Internet Protocol (IP), unabhängig von Anwendung 
oder Hersteller. Werden Sie Teil des aufstrebenden „Internet der Dinge“.

www.enocean-gateway.eu
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